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Cr» I»«. 









Mierolepidoptera. 
Kleiuschmetterlinge. 



Dio wegen ihrer durohBobnittlichen Kleinheit als sogenannte Microlepidopteren zu- 
■ammeogefBarten Oattung«i ateben gleichwohl mit einselnoi Gattungen der Groassehmetter- 
Iblg» m engster TermmdlMliaft, m> gehOrt O. BoewiliB aadi H. 0. in den UHioaidm, wo- 
von sie jedoch die Raupe wieder entschieden trennt , die Gattvingen Hemiiuia und ITypena 
•and Kocluen, ihre Baupen aber pyialidenartig. Die Crambideo aind wieder mit den Pyia- 
fidn eng Tarwandl, Sa "Widüer Ülden eigentKeh dne duige Gattnag mft DnfenbflieniiQgeii. 
"Wenn daher die FamiBai der Züii l i , Wickler and Schaben au^hoboi werden r:iris:^en, 
fimd ich doch der Conseqnenz willen für besser, sie hier bciHammenzulMaen , nm »o durchaus 
das ältere Byatem mit dem neueren zu vorschmdzen. Höchstens der Bau der BaapenfOsse 
ymÜMM die Fynlidai, Tortriddcn und liiMideB, Indem diese nkdit die Haftklappen der 
Baupen sammtlicher Groesschmetterlinge haben. 

An der Spitze stehen daher als Noctueliden alle von H. S. als Noctuen und Noctuolif^rn 
Tva den alten Familien abgetrennten Gattungen. An diese schliessen sich dann die Pyraliden 
und Tortriciden gut In, dann fblgflm die in noih abgesehkasenen Orambideiii tmd die Uuahl 
dv SdalMi and FcdedUgbr. 



Aam. Diese Ordnuog i«t überhaupt bei weitem die schwierigste, nur einzelne Knto- 
mologm widmen deh ihr and bei der anendlichen Anzahl der Formen and Arten ist hier 
das Studium der groHsen beschreibenden "Werke, wie die Vergleichun^ der kostbaren Ab- 
bildongon nothwendig. Die Herstellung genügender Abbildungen erfordert vollendete künst- 
lariMlia Bearbeitung vnd «»mit holen Freie. Deeabalb BeM ieb «lu meineo OrigfanltafelB 

nur die bekannteren und auBgezoichnt'teren Arten abnehmen und gab anstatt eines umfang- 
reichen und doch nngenfigenden Textes nur kurze Angaben äber Ort und Zeit des Yor- 
kwuMna, da ja sonst ohnedies der Totgeeteekte tJnliMiig des "Werkoa weit überschritten 
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Ente A1itiieiliiiiir> 

Noctuelitae. 

Tat'. I. 

Euleoartige KlcinschinetterHuge. 
!• Ctetknaipt Hermlnla loitr. I.aii}(palplg« Xlln»l«f««lM. 

(ir''<i'-, Pusfi riiuT HcttFtcUf.) 

Diese jetxl zu den Noctut n g< roclmr-tc ausserhalb Europa durch grSsMre plumpere Arteu 
vertretene Gattung Tcrbindet sich glri'hwohl wogen ihrer Bw^MI ttidrt gKt ntt N. Pteridk vad 
•odeni Yerwftndteii, aa daas aia beaa«r hier ■tohen inögea 

8ia liklMa «ir aiwti bwm JuneniMidrippni dar ffiaterfliigel , gekämita aiipDlkkA Ftthkr, 
l6llMg« Bnpwi, «alolM nch in «a«» Gewebe Uber der Eide Terwendeb. 

1. N. cribralis Hb. PunktstreiHge Zuuslereule. 

Die fekinunteo FflUor des Mannes bei ^ der Länge knotig, auf den Hinterflügeln nur bis- 
Vellen die WeDenUaie angedeutet. In Sohilf. Bfihmen, Ungarn, Dalmatien, England im Mai. 

2. N. derivalifi Hb. Ockerfarbne ZUoslereule. 
Au bvaehigen Abhingen, sltdliohe Gegenden. Juni, JuIL 

3. N. rectalis £v. nach H. S. Geradstreifeule. 
Wien, gfidiMdend, mn Wdnlnnb im Beplember. 

4. H. grisealis Hb. Lichtgraue ZOnslereoIe. 

S. iieieraili Hb. 

Torderschienen und Tar«o de« Mannes bildet eine spindeligc Kolbe. Die graue schwarz- 

gezeichnete mit je zwei weissen Wärzchen besetzte Raupe lebt auf Qoklxnilz (Chryaoplcnium.) Yer- 

bretta^ JnnL 
« 

5. S. barbatis L. 61attbirt{ge Zflnslcreule. 

S. pfftitalis Hh. 

Der Manu hat an der FusskolbD noch Glieder. Die Kaupo lebt auf Eichen imd Birkeo. 

G. N. tarsicrinalis Ktiocli. 
Lebhafi gpfarbt, VorderBchenkcl do« M. hcliwnr/. ^fljurtot, ilür iiaarbUschel der Schienen und 
Tarsen Rteckt in einer Kapsiil. Die Raupf lelit auf HiniliciTt'n. SUddentaeUand iai Jnni und JnlL 
Die Fttiiler haben einen lüiotcn vor der Mitte, wie bei Ehopna. 

7 N. tiirbipluiiialis Hb. FodcrftisszOnslereuIe. 
An Yorderfu« stehen die Tarsen über die Kolbe vor. Ocstorrcich, Ungarn. 

8. N. trinalis Tr. Lanf!;|)alpon Zanslereutc. 
Fühler des Mannes gekBmnit, l'iilpcn m Iu lang. Oesterreich, Italien. 

9. X. tcntaculalis W. V. Biittorblnmen-Zniislrreule. 
Palpen dea Mannea aehr lang, graugelb, Wellenlinie uubeschattot. Bis Schweden in höhten 
Waldangen. JnnL 
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B. O. SophiHinia Ciuen. 
Fvlpm itoil anfstci^pud, FQhler kurz gowimport, FlOgcl gleichgezeichnet. 

10. \. cmnrtualis W. V. Graugrüne Zrm>lLifuU'. 

Grösser, ab Cribralis, Loib starker. Dio braimgelbe «chwarspuuktige Raupe auf Eichen. Ver- 
braiMi iin HM. 

€). €3. Hatf •!»» Mmph» 

11. N. &ü.ücalis \Y. V. Weideu-Zünslereule. 
I FQhler lang gcwimpart^ Pilpen fiufe horisontiL Die Banpe irt telihak, lifBHig, ^rla. Blld- 

j deuMüwid im HmL 

II. Ctaliuv* Wypi»« Tr. nartpaip%e SBttaul«PMd«i. 

CTwjVY, Bart.) 

FOUsr Mn gwrimpwt, Inini WMb iuUi^&m%, T«3p«i nMHHBMagvprMit, Ing, IrariMntal, 
SÜrae aul E««ndiO|iirt lIitMiponivn ehr Htotvncbieiiea Imig. Die Itaiipcii 



13. N. probOBcnlRlb L. BBnel-ZOnsIereiile. 

8. ettsalis F. 

Die Kaupe lebt auf Brcumietadii, "Wegericli, Giersch, sie ist gestreckt grUs mit gelben Ein- 
wdbuiüm, dmääan BaekaBelreif und lnöen Wteeheo. Oemeiu in Hai md Anipiet, 

18. N. cnaMdis F. Aduitlni»«» Ztndereide. 

S. a.hntiilif, Hli. 

Brann, Feld i und 3 blaugrau. Die grflnc Raupe bat drei dunkle Längsstreifen unti blas«« 
PBnktdlMB, lie lebt Mf Ende und BnmniieweiB. Veitraltet Im Hai vad Jrnri. 

14. N. roetnUs L. Schnabet-Zllnslereiile. 

S. radiatalis Hb. tinealifl W V. 

Die Raupe itt gita mit freiwen SeHenlinien und Wlnwhen. VertweUeti JoU «ndSeirtember. 
Atf Hopfen, BfcnmamciB etc. gemein. 

15. N. obesalis Tr. 
Aamdeirt «baofikDe tebr In donUer md beHer Flibung ab. Angebniy, Koiddi 

16. N. obsitalis Hb. 
Breitflügliciier, grauer, als Eostralis. SUdeuropa im Juli. 

17. X. antiqualis Hb. AlterthUnilichc ZUnsIerenle» 
Veilgrau, hintre Querlinie roBti>raun, beiderseits weiss. Italien. 

18. N. lifidalis m, 

8üdeuropa. 
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N o c t u e 1 i d a e. 
Tmr, n. 

B. Hr«te*U4tee IL 

III. Ctattus: IbllM Tv. KalutliUlenspInMr. 

('Aka;, Fbcherkahn.) 

IHeM Oftttung, aonct sn Tortrix g«reaha«t, T«rlrindet die Noetnan mit den TortriddoB. Dor 
Bm W krilliy, Zvng« ctark, di« P«lp«n und boriiontal) die FftUer knn aad gswinperl» BeiM 
kuB, Y«nl«riUg«l »hne AnlunfMlIe, Hintmflttgel nvr sirai HfntemndxippeD. 

1. 2. prasinatia Tr. GrasgrQoe Widdereale. 

8. fagana F. 

IKe Banpo »t in der Mitte dicker, g(^lhgrüu mit fioi h^elbem Beiteii«treif| rotheingefaaBton 
S luzkluppfii und rotlu'ii Katii'lifÜKsen. Dm ktihnlormige GcfpiUMl M hlftf rattgdb. Anf 
£ucbeo^ Birken, Erlen, Eichen. Bis Lappbtnd im April und MaL 

I». dMpkMw'Mplu Keim ScfeaMMg««. 

8. N. qaercana F. EicbenwicUereide. 

Pie Raupe i«t am Kopf am dicksten, gelbgrUn mit gelben Beiteulinien und Klap pcnfawung 
dM Oeepiamt ist «a l»Md«D Baden ipilitf . Bw tSchweden in Jon. 

4. N. Chlorana F. HocligrQue Wickiereulc. 
Der Yordcrrand weisg. Die Raupe lebt auf Weiden, sie ist in der Mitte am dicksten, gran- 
grün mit bfMineffl ROekenstreif, sie spinnt die Blätter zu«ammen. HSufig, April und Juli. 

ö. N. Ternana F. UellgrOae Wicklcrcole. 
Torderäfigel mit xwd dtmUen <hMriiaieii, Ü/Utm der Hiaterflügel gtOnBoL An flülbetpippeln, 
Kai nd Aagwt. 

IT. €ia«««nc$ BMaella H. S. 

Ton KceilMdike n flalluf HenTne, fou nUger sn den Jfoetnen, von H. 8. n Lltiuwia geateltt 
lind Aete Arien ebeneo Tenrandl mit der Oattong HaKes. 

Fohler des Maiiiis gclvämmt, de« Weib« gewimpert, Augen gros«, Palpen lang TorBfehend, 
YorderflQgel breit, dreieckig. Sie sitzen flaeh, die epiadelßnnigen Baupen haben nur 6 BauchfQiae 
«ed epiOBeB kaluiRtaadga BlUn. 

6. paUoIalis Hb. BirnbaumkahDenle. MantelenlcheiL 

B. eneoUalelln Eep. 

Die BwqM kbi nnf Bddehan, Weieedem «tc iet radiUnn nÜ irriaMn Htdceabaad und gelb- 
gnuHU Wlndien. Gemein im JnÜ. 

7. N. togatutalis Hb. Togaeolchen. 

Leipng^ in Frankreich. Juli. 

8. N. strif^tiliilis Wh. Strerfcnlclien. 

Aschgrau, die Wellenlinie mit drei Bogen. l>io Raupe auf Eichen. Uiiii&g, April und Juli. 
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9. N. dcatriealis Tr. 
8pitB«edlA IDttekelMtteii tMbebwiinL VagMrn, B«dd«nlMlüuid. 

10. N. centonalis Hb. 

Weis« mit Oddbmnn. Deatschland, Frankreich, Russland im Juli. 

11. X. ciistulalis Hb, 

Die lUupe auf WataennUuze. Juli. 

12. N. aibulalis Hb. 

Oattemich, Ungarn. 

V. «lattamgt Blval« einen« 
(Zu BotT» Tr. giiUMg.) 

Hipftn wie bei ClM^phova. Ptlpni bciKBinig, JfOtmngßD dmffidi, FBhler bung bniinp«it 

13. N. Nmbata L. 

Pyr. Bcricialis W. T 

Die Kaupe iat grltn mit schwanen Ponkien und Umugu, auf Kaueln. Ungara, Oeaterroioh. 
Jutl and JdU. 

▼I. GattUBK : >y« teo1« n. B. 

Palpon horizontal, Zunge hornig, Ni lxnau^^cn n^n sn, Beine hoigj TOTdadlflgwiliippa 8 VttA 9 
ftOS der ÄabeogseUei 3 and 4 der Uintertiügel aus einem Btiel. 

U. N. ialsÄUs U. S. 

An» SicUien. 

TU. Oattung: Cleodobia Hteph. 
Palpen anMeigeod^ kebie Nebenaagea, Iceiae Anhugidle. 

16. N. acaminftliB Hb. 

BraBdenborg , NentralHi. 



Tm. Clattiniss a«rrotripus €art. 
Wfefclerartig) N<b«MogeB, Pa^ lang ▼ontehcod, Bippe 3. vnd 4. der HiatecMgel an* 
Stiel. 

16. 17. N. revagina W, V. 

Aendert ine ünendliebe ab, wvtehalb er nele Haan erUalt. Pig. 17 die Tar. tamo* 

gauB F. Hie btassgrnnr woit^sliohnnrto Ranpe lebt aof Wollweiden' «nd teipvppt wUk hk ' 
artigem (icwpiunat. Bis Bchweden. Ende Juli. 
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Zweito Abfheilaiis. 

Pyralides. Züu^ler oder lliipfler. 

(Zfintler, ein bayeriacber Proviazia^unns Ar Licbbuotte. UQpfler möchte ich sie wegen ihre« 

FlagM nerniCB*) 

CnoptAfK, Liehlmotto.) 

Taf. I. 

Die Pyraliden, welche sich durch scUjuikcn £6rper, lange FUa«e, zarte längliche Flügel mit 
flalenuMfM KalwlB und 14 oder ISfBM^;» nit Wärzchen besetzio Bau|)en cbarakteiibiren , zer- 
fUIen MUNT dm ni den Noetiiailid«n gmogeaen Aitea ia die iehten und die erambidiMhen Pyni- 
Kdeo Stavricb 8dMbn» 

Pyralide« H. N. Aet'bte Zttnsler. 

Yorderflflgel dreieckig, Hinterflügel mit IIaftbort<te und 3 Innenrandarippen. Dia Wiiuv kMnar 
BÜt gewiaiperton oder gekäninrten Fühler», die Weiber mit gpitsem Lefr^'»'ta< hol. 

I. Gattung : AKlOMKa I^atr. Xnni^iiloKe Zünsler. 

Eine Ton Latreille gebildete Uattung, deren Zunge in einem Zäpfchen besteht, auf dem die 



1. P. pinguinalis L. Fetthüpfler. 
Die Zeichnung Teraehvinuat im Beidenglanz der Flüge], die sich »ehr leicht abdatten. INa 
ISfOtaige Baupe lebt in Felleii und faulem HoIü, sie ist braun, glänzend und glatti 

2. P. cuprealis IIb. Kupierschimmenider Zoiislcr. 
beaaDdaia der Haas, rBthüdiair. Bfidearopa> Jidi 



II. GsttWMr: PyMito Ii. 

ZuTij;r< dciitticb, Palpen gross. niir^rT>ogen, ^'ebeapalpao, Oealku Untar d«ll TUdattt, FtUar 
oder Tarsen gekimmt, die Weiber »< luuulHüglich. 

3. 4. P. uetricalis Ub. 
B. noldaTioola Bip. 

SMearopa, CKoOiaii im Jbi. 

5. P. bombycaiis Hb. rfrienienartiger Säbnler. 

S. austriaca Esp. 
flUdaaiaeUand, BUeorapa ia BtupiMi Im Jud. 

6. broniiealis Tr. Brtimrother Zünsler. 

Sttdlinha OcgaadM, Wm im Aagait 

7. P. honestalis Tr. 
Breitflflgüoh} rdthboh mit «ÜTengrOn. Ungan im Juli. 

8. P. connectaUs Hb. 

Ungarn, «ehr selten. 

^. lU. P. aqgustalis W. V. Schinaltiikglicher Zünsler, 
Hinif aaf WMwkma im JoU. 
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Ol. CtettaBffS AiB«pU Tr. Hlttelb«aMB«l««. 

Zunume der Ceres. 

Die Fühler fein gepioftoU, b«im Weib gewimpext, £ndglied der P«lp«n g«iMigt, Zange iMng, 
Bippn «i» b«l A^oMHL 

11. P. farhialis L. MehlzQnsler. 
gchSn pvrpnrbnMOi der Leib im Sitzen emporgeatreokt. Di» B«vp« lebt in MM. OeflMin in 



12. P. glandoftlis L. Purpui^graaer ZOitsler. 

8. nitidaJis Hb. 

Chraagrtiilteli mit Pnrpor, biatarMr QuMritntf geiad«. Nord- vad KMUtariMUairf. JriB, 



13. P. rubidalis W. V. liöthelrotber Zousler. 
OdHRtlm«», Unterer Qnemtreif «taric geeebwangeo. flSdemopn. 

14 P ( ombnstalis Fr. 

Zim a itro th mit dunklem Mittelfeld. Italien. 

15. P. fimbrialis W. V. Goldfranzenzünsler. 
Aal Wkeen im Augiurt. 

16. P. renalis W. v.^ KonigUcber ZOnsler. 

Weinroth, Mittelfeld goldgelb, äüdeuropa. 
Ton Atofin «nte wefcoM et rieh 

Oattiuig Hypotia Zell. 
Dnrch abgeeotite FOhlergKeder, ^itse yordeiflOg«! mit aar 11 Bippen uid Hintedlllgel mit 
geeendeit entspringenden Bippen. 

17. P. corticalis W. V. 
OlirenbrsüT» mit vciwuen Querlinien. Ungrarii. Bif ilirn, .Tnni, Juli. 

IV» Gattcuigs €kM»r««ten Hb. Tr. JHotteiuurtige ZOnnler. 

CKneefhifl Leeeh. 

Von Treitschke und Zeller u n Pyralldt'n, von H. S. tu ilfti TineHceen gestellt, sonst 
wi<ikk)rartigeii Ansehens. KebenuugcTi ilcutltch, /.unge spiriii, I^'^beupaipen deutlich, Palpen schrXg 
aufsteigend. Fttlder lang bewimpert, Vorderflüg«! Ii lÜppen 1 b fehlt Die Raupen leben Mif 
leielit ttbenponnencn Blatten^ iV"' Sdirrn tterlinge fliegen im Sonnenschein am BlMinCiirrenbiiltlien. 

16. 1'. Pariaiis L. Uold^nuer Zünsler. 
Banpe enf Aepfelbliaen. ML 

in P. dtuMlis Hb. Gronwemger Zttnsler. 

An Waldrändern. Kinde Juli. 

20. P. «ItenuH» Tr. 
T. VabikiMia L. 

Südlichere Gegenden. JulL 

21. P. indsalis Tr. 

BBdenrape. JmL 

22. P. .dolo8alis F. R. 

Vogun. 

23. P. vibratis Hb. Flimmenider Zander. 
Bttdeorapn Ine Wien im Angast. 

24. P. scintulalis üb. FunkenzUnsler. 

DentNiUeBd. ' Jmu. 
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Py r alides« 



I'ie nun folpcndpn Pyralidcn verhindi^ H. S. mit den Crmnbiden <\pt Tineiden zu einer nn- 
trennbarcn Familie negen der auf gcnoiiiMhafkliclMii Stil entsptingeodeD lUppea 7 imd 8 der 
Hinterflflgol , hier koiiiito diOM Vercinigoiif bei ■oml m» gHMMr TenduMtaniMit iar Quittngm 
nicht Tellig beibehalten «erden nnd ebcn«>o Terrolgien wir lllr die Onttnagen lieber Zdbi« SytUm, 
dM iMi doch mit Trei^lilre noch am creten TertrSift. 

V. Ci}«UUBa;t Cjraa«dj» üb. fe(tr»taliitr«irsüni»l«r. 

Scopttb Sehr. 

DeuUieli« TSAtaangw. fUUer dce MlnndieM mrteD jedm Oliad vit iw«i 

1. P, snpcrbftUft H. & Bont&rbiger Znnaler. 
Bahr adUta von aidaaaitigein AninheB. TVrkei. 



2. P. dentalis W, V. ZahnzackenzQnsler. 

Brlnnliehgrflii adt ««iHaa Zaekaiitiwlen. Die Baapa tobt in den Stangahi dea Ifattarkopta. 
Terbreitet, Jmi nnd Anguti 

AnmiTkung; Die Oattuiigfii Seo|)ulu. Bolyt, Pyranata und Ennychia Tr. vPiTM-hmil/t H. 
8. in O. Botys unter folgenden Merkmalen: Zunge »tark, JKebeDpa)|>en dentUch, 12 Kippen der 
ToidMlUlgvl 8 VBd 9 ud bd dan HiuterflgalB 6 turf 7 «» eimn SM. 

(ein Uaian Baaein) 
3. P. pninalis W. Y. ScMeheialinler. 

S. cliitaliB. 

Dio Raupo iKt bellgrün mit Vfibüem liütkcnstrcif , hinter dem Kopf 2wei schwarze i'unkte, 

nie lebt auf KhronpreiM. Häufig an Hecken im Juni und Jnb. P. etntalia W. T. atHlt fllr Y$f 
rietit gehalten, iet Jdainer, blSmer mit hohleren Makeln, viel seltener im Juli. 

4. P. sopbialis F. Bläulichgrauer ZOnsler. 

Die Haupe auf 8y«mbr. Sophia. SfifldeutscManil im Juui. 



5. P. ümmeQtalia L. SaaUttfisler. 
8. MMDddla W. T. 



Korn and Weisen. 



Bei Konitantinopel. 



6. P. uinbrosalis Fr. 



7. P. pulveralis Ub. Staubiger Zünsler. 
Gfin «der aekergelb, bnnrastanbig. Anf Valdwiesen im Juni. 

8. P. sticticaiis L. (loldau^eblickter Zünsler. 
Aar Mrtm inam ht^ Jui, Juli. 
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9. P. olivaÜs W. V. Olivengrtiner ZOnsIer. 

Die der voo Pmaali« ^uchBodeQ dunkvlgrflii« bisitirak^iistnciito Ite«p» la1»t «nf Sbrn^raiM. 

Ungarn, Alpen, 9»ellMil. Juni, JaB. 

10. 11. P. aerealis Hl>. MeUllgrüner Zünsler. 
Der )f*nn gritaser, das Ifoib naAiTbig, bleich, galt f&r die Fig. 11, Var. opacalis. Die 
Baape gleicht der von Deatalte) gnogrOa nU schwarzem Kopf, MMlMiMehild und WXrxchen, und 
kbt tat Onaphalium dioieoBL Auf Waldliehtuagen. Alpen, SfidfrukNioli, SmImmi, nicht sieltea. 
ML 

12. P. manualis Hb. nach Fr. DOstergramr ZQnsIer. 

rtiir'rrgran Bit BiHim, Ton Tr. sii EatejM genehnet, gehM, wie der Mgand« Uirhar. 

Alpen iiu Juli. 

13. P. furvalis Ex. 

SOdninliad. 

14. P. aMalis Hb. Neb«Igi<m«r ZOnrier. 
Sddflilai, Oettemid, fltojmiMiric, in Jili. 

16. P. alpioftüs W. y. Alpeazlliigler. 
AlptD, BieMiigeMvf , in Juli. 

16. P. maigaritalis W. T. Peifgliiizeiider ZOnder. 

8. crucalis Wood. 

Die Raupe auf Sysimbriuin and Ibens, sie ist spiudeUSnntg, gelb und scbwars getüpfelt , sie 
aioh in EidMnuiktn «in, «vrin ria ttbendnl««. VUagt bb Jvd vtä JaH 



17. P. aetraginali» Hb. Grllnbniilar 2älnder. 

Sadfioli» Alpen, Hei vnA Juai. 

18. P. stramenUUs Hb. Strohgelber Zftndar. 
Btnil«db, die Mdidn naunnienrtoM«L »■ Bdiweden, im JidL 

19. P. pustulalis Hb. Wcissfleekiger ZOnsler. 

Die Raupe lebt zwischen den Blattbauten der Oduensenge , sie iet gelbtieh ndt 

KnSpfchen. Schlesien, Ungarn, Juni, Juli. 

20. P. aenealis W. V. Erzfarbener ZQusler. 
lUKUietigraii, Kopf und Hak gelber. Alpen, Wien im ML 

21. P. nyctemeralis Hb. 
Selivedan, »MdanladiUBd. Im Jud nnd Jdi. 
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Pyralides. 

T«f. III. 

TU. CtettHug: Bot]« Tr. Seldenylmuuaiuder. 

(powv Tbk.) 

Dia Plickft irt — ^^Mg'fnifiH Die Brapn rind ISAirig^ 



1. P. lancealu W. T. LanzettflOgliger Ztader. 
B* sUbnÜN Hbi. 
Wim, Dagun hü ITovMealnUaad tan JinL 



2. P. sOacmlis HB. HopfeiuElliislw: 

f^, nnbiUKa. 

Die glatte Baupe ist gelblich mit schwarzem Kopf, Nackeiwefaild nad 'Wftrzcben, «ie lebt m 
den fltaagäa dM Ho(Übib% mnf Hin« und Mak. Ywlmitil in JuiL 

Z, P. samlnicalis W. Y. Hblliiiiderzllnder. 
Di* wdMgrita» Bmp« lobt fNdfig «nf H oM m idwr. OwriB Ui BekiradAB. Jai und Jafi. 

4. R poiitalis T. 

5. P. praetextalb Ub. 

Onrdi di« Stathmg der Makul« Tenddedea. VngMB, ItaUea, am BMn ia ium vadHerbat; 

6. P. rubigimüis HIk Boatgjttnger Zander. 

Ungaro, Oeeterreicb im Mai. 

7. P. verbascalis W. V. WoUkrautsttQsler. 
SüddeotMhland, Südeuropa. Juni, Juli. 

8. P. ochrealis Hb. Ockergelber Zünsler. 
iUetner, rStlier, «Ii croceali«, Baape auf Conyca aqnamaa. DeateeUand, Ungarn. Mai 



9. P. croceaUs Hb. Safrangeiber Zfinsler. 

M^UBj SIddantMUaiid in JuL 

10. P. nummeralis Hb. ZahlenzeichenzQnsIcr. 
Btasbgran bitBMieboth. Sttdemopa, Mai bia 8eptpmHer. Aeimlkb^aber kUiBerialP.ftgnnigalia» 

11. P. fuscalis W. V. 
8. eineniliB. 

VISu Banp« in gemahwdwftHdhwa Ottfiamk «tf Gtldfmdi«. TaibniM Ui fldnMdia. KU, 



Jui, Avgoit 

12. P. terrealis Tr. Erdbraaner ZOnsler. 
Belunalflilgliger, dasklar. TeibrviM, dooii aeHeii. Juli, AngaiMt. 

r. Piwon, 8eluietteriiKg««eric 
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13. P. dnctalis Tr. Grauliniger Zfinaler. 

B. limlMaia Hb. 

D» BnqM bbi nt Btamknuit Bu Sdnraden, Juli, Angnit. 

14. P. tkvaliä Hb. Zitrongelber Zünsler. 

15. P. Mnntiacalis Fr. Orat^ngdber Zünler. 



16. P. bsraUiiAlis Hb. Sdiwdidgelber Zttoder. 

V pü^t ab Ttitkalw. 0«Bifiiii bi» fldnndw. Ibi U* JiOi. 

17. P. ?Mticalis L. Neftselz&nsler. 

BtTohprelb, stark irescirend. Die achUnke heUgrfine B*iipe lebt in 
Blittern der fireoBOwel. Gemein im Juni und Juli. 

18. P. pardalis Hb. 

IMbfdbk Ii» ttnüta wMtg, Bis Utflnl im 

19. P. trioaliB W. Y. 

Oartunkli in ^vK. 

20. P. urticalis L. BrernieBflehOmler. 
Bit gtflaa Mtouiktfige Bup« mucbi in w mimiB gwof Mi i i a BUtttaa. G«a«n im 
Juli. 



21. P. asinalis Hb. 

ItaBn im JvlL 
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Pyralides. 

Taf. lY. 
TU. OaUvng: Boty« Tr. 

1. P. palastralis Hl). SnmpfzBnsler. 

B. S. canioola Egp. 

Ungarn, Oalizien, «eHen. 

2. P. Bouijotalis Fr. Gebaodeter ZUosler. 
0. emmtaHfl flb» badiOa 1t, 

km d«r TUkm. 

3. F. palealis Hb. Spreafiurbiier Ztmder. 
JMm Vm Udlmd. lU und Aagiut. 

4 r tnttidAlis IV. 
Sfideoropa, Deatodikiid. H&afig i» JulL 

6. P. sn^phnnlis Hb. 

Vngan, Jnli, August 

6 P. forficalis F. Meerettigzünsfer. 
Die gelbgrOne braunkopfige Baup« lebt ttkt Terbovgeiu Oenein, tvai^ A^giut 

7. P. clathralis Hb. NetzzfiBsler. 

Sfideoropa, Schweiz, Ungarn. 

8. P. polygoDalis Hb. WegetiittsQjiBler. 

8. diTefsalifl Hb. 

maiidi» Q$gtmäm in ML 

9. P. limbalis W. V. DunkeliaiiiDzQinler. 

9, fuHMdb Hb. 

Di« Mnf Mf CjUmß nlgrioiin. WUtmüMmä^ Uhifif. In Ibi. 

10. P. litenlis W. V. Buchstabeuzeiteclliider. 

f5. reficulfiris L. 

Von Tr. zu 2<jnipliula geslellt. Genu'in auf Sti infii. Ajiril, Mai. 

11. P. interpuuctalis Hb. ZwücbenpuokUüosler. 
flBdcnropa. Hd bh Angnst. 

THI. ««ttanc: fitmapterlx Guen. 8elunamttsUs«r ZOiiilnp« 

fllalit dam O. Bttdere* nahe, nur entepringt Rippe 4 md 5 der Bfaitaflflgel gesontek 

12. P. hybridalis Hb. Braungelber Zünsler. 
Qdb «der iMthnm, dnakel gMwieluMt. Hiiifiy auf Wloeenrainaa. JnB, Angnit. 



V. PMu, 8gtalMttorling!<«crfc. 
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IZ. Ctatiuss Mtm t i m 0mmm mmt mn t ihM Uit aleh mmr <w«k «ekle« 

FOlileii^ciler. 

13. P. suppandalis Hb. 

Büdeuropa im Juli. 

14. P. caniettliB Tr. Flcisdihrimer ZQmler. 
DdmtiMi, laai, ML 

Ju <ii«Aiani|: Tey^stonui Zell. 

nnilip, Kopf nit zweispitziger Stirnplatte, Palpen horUontai, Rippe 6 der HfartMMgd dVMh 
BMtgnpp* Bit 7 TsiboMiini, 8 «w 7. 

15. P. GomiMuralis Hb. 

Dfo UttelMUe kam, K«bauHig«ii und Zunge atetk, Hüttedeib lang. 

Ifi. P. foTmlis Zell. 

Bei Sjrrakiu. 

ZI. CNrttaMc; If jMplMd» Hk. WMMAApfl««. 

Palpen «ichplßmiig, Nebcnpalpen deutlich, Fflhler lang, geTrini] rt, Beine lang, YorderflOgel 
Bijff» 9 und 10 an« 6; HinterflOgel 7 und 8 durch Bchrlgrippc verbunden, di« itifÜBRigen Baupen 
Mmd «nf WiiMipiiiaieii. 

17. P. stratiotalis W. V. Was?eraloelilipflor. 

Die Baupe swiBchen den Blättern Tom Stratiotes aloidea im Waasei iat «eiulioh mit brannem 
t»gt Bb flehwedaii, ^imi, Jnli. 

18. P. nymphaealis L. Wassenwoilif^jifler. 
Die Banp« aaf WaBterlintien. Hiufig, Juni, JuIL 

19. P. pot&mogalis L.. SaamkrauthQpfler. 
8. DTmphaedii W T. 

Die Baupe auf Nyinpfiaoa nM PotHmDgt toQ igt gelblich mit brlunlichcm Kopf, irMfeemeihild) 
und Qelenkeinscbnitteo, lebt trocken in einem Biattgehäuse. Häufig, Mai und Juli. 

80. P. nirealis W. V. SchDeeweuser ZOnder. 
Wmtf Vnguot JidL 

CteMong: C'atsdjrBte Hb. 
Kebeiwiigen fcUen, Zange Mao, Beine eebr lang, fVbIer ungMcligliedrig. 

21. 22. P. leinnalis L. Wasserlinsenhilpflor. 

Das Weib iat reich gezeichnet. Die oliveaCiurbeB bellkopfige Banp« lebt unten an Waaaer« 

linsen, die Puppe in einem Saek. Oemein, Mai und Joli. 

Ton ITjaiflnila Airdi das drciecfc^;« Endglied derPal]>oTi und li n Bifpenveriaiif nwtweehieden. 
2?*. P. neoioraJis Soop. Haiuhiipfler. 

S&ditalien. Mai und Juni. 

XIII. Gattung: Eml«trl«taa MI. 

("Kyiov innen Haar.) 

Nebenjtalpnn v« rbor^'en, Palpen kun, kompiinriii, Sebvltetdecken lang, Legeetadiel Tontaihond, 
Fflhler de« haarpinseJig. 

24. P. Üaminealis W. Y. FlammenhOpfler. 
An Eichen, Jnni, Juni. 



J 
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Pyr alides. 



XIT* CMtHMSi Pjrrmiuta Tr. Fc MMMp flWfa 

(jwfiot'j'jrr,; Lirhlmotte.) 

Ton K flL n Botja gMtillt, doch durch Farbe, iSeiehniing md di« behMiten Itjffisngea 



1. P. nagninalis L. Blutstreifbl^er. 

in Mai und Ai;c^i;!tt. 

F. CMtali» iat eine Büdliche grSmera V«n«tät. 

2. P. Tifsinalis U. S. 

Qröwer, g«lbe Unt«rfl&gel. Au» Morea. 

3. P. daldaalis Tr. laebUcher ZOusler. 



4. P. phoemoeaKs Fr. Karminrother Zünsler. 

6. P. paniceklii W. Y. Scbaiiadurotber Zonsler. 
8. iM^phytMlii Hb. 

Hftofig. Mai und Juli. 

6. P. poiphfralis W. V. Porphyrrodier Zonsler. 
S. cocdiDalu Hb. 

Die Raupe ««f WaaMnaBu« in BtottgcihiiuNa» Teipnppaof «n SMuaik Bb IMlud. HU 



7. P. purpuralis L. PiirpiiriiQpfl«r. 

Gmein, Hai bi« Juli. 

8. P. cespitalis W. V. Waseuzüiislcr. 

Da* taUSner gezeichnete Weib galt «h P. aordidalis Hb. Gemein auf Hainen und Haiden, 
HU an 



rt üerej^nu Tr. 

("Eiixo; Höcker.) 

Plumpe am Kopf borstige Arten mit breiter Stime, borstig beschuppten Beinen, bomt mc Botjs. 

y. P. floralis Hb. BlUtbenhttpfler. 
fl. oonfMialii Dap. 

DiMe Alt TeiUiidet mh nÜPjTaarti, woUa üt aadi TttSMäu atallla. MdfraBknid, UaBes. 

10. P. normaib Hb. 
Yaiürt aefar, aatn beid« Makda oad du Winksktrair aavdi «De FlBgd deoflidL Uivani. 

11. P. nipicoIaUs Hb. Y. bolosericealia. Doaterbliidieher Zunder. 

A«Bd«rt Mbr «b, di« dimkl« HoloMiiMiilii Hb. M vielMdit «ign« Ali Alf«», JaE 
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12. P. ftlpestnlis F. AI{i«nhQirfler. 

8. rupestralU Hb. 

Bchimrz, schön blaugrau beschuppt. Alpen, auch in Lappland im Juli. 

13. P. s^giaUs T. 

(evm^iop nächtlich.) 
DieM Gtettnng begründet lich lediglich auf die Farbe. 

Zu Hereyna II. B. gehören; 
14, P. poUinal» W. V. Mehlstäu biger ZUiBler. 
IKe Vaittf lebt «nf ffineter ttttd Bolineintnnidi. Hivfig, Juli, Augast. 

15. P. gattalalis HS. Tropfileckiger Hüptler. 

Itelien. 

16. P. atralis Hb. Schwärzlicher HOpfler. 

Der ««IM Streif dn OVeiil^{«b miVhA dee ITsleiflllgeb ecbinmrt ob«n divdi. OeUiig^ 
im Juni. 

Zu fiot^ iL 8. gehSnn: 

17. P. lactualts Hb. Tmaeriuipfler. 

K. nnigutta Eep. 

Bjrmien, ItaiQeii. 

18. P. quadripunctaiis W, V. Vierpunkthüpfler. 
Fnukreieli, Tfagtm, Mi. 

19. P. octomacalalis L. Achtfleckhttpfier. 
IT. li^ttUft ISip. 

Bb 8{liwed«iB. Jui, JiilL 

20. P. anglüDftlis Hb. ScUangenUiiieittfliider. 

H&nfigf Mai imd JnlL 

21. r. chigilali» W. V. Baadchenliapller. . 

Bis Schweden, Mai und Juli. 

22. P. albofascialis T. WeiBsnamhapfler. 
Ungarn, Bteiermark, Schlesioi, Juli. 

23. P. iascialis Hb. BaudhUpflcr. 

Ungani, Eänrn, Jam. 

24. P. nigralis Ub. Schwärzlicher Zünsler. 
OtnbuniAf Behmiz, Ungarn, ItaBeii. 
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Mtte AbtheOm«. 

Tortrices L. Wickler. 

Die Tortrifies, oder BlattwicUer bilden eigentlich nur eino vfillig gesohlOBBene grössere Gnthing 
der kleinen Nachtfalter, indem sie unter Mvh hinKiehtlieh der einzelnen Theile and des Bippoiiverliiu£i, 
selbst bei den gonat nntrenabai^ten Arten, ito verHi-hieden sind, dasH man kaum künstliche Gattungen 
•nüitaUen kann. Ibr Bma irt gedrungeui sie «Uxen daohßrmig, fliegea ov Irane Stnokm, bei 
Tag» m» «vf^aMilinMU, die Nebenaagen siiid telir deaäUh} di« Zunge nt km, doeh g«K^, die 
Schenkel sind breit, ):^kip1i1ang, die Hinteischienen am längsten. Die Vorderllflge) treten am Vorder- 
rand bangig herror, die Hinterflügel sind breit, erstere haben l'J, letztere 8 Rippen, drei freie 
Innenrandrippen. Die Kaupen »ind Kiftlsaig, einzelbehaart, ]i I rti /v^iitehen zneammengeepoinMin 
Blättern, ans denen sie sieb an Fäden herablassen und vemandelu sich in festen Ueweben. 

Ute AehnUchlieit der so rielen Arten und lüe unendlichen Abänderungen in Farbe und 
2«iishintng machen ihre Bestimmung sofairierig and das ötodiam umfidemd, «eadHifii vir um watk 
iuüt mr auf die bekumtenn tind tMtaumi betehrinken. 

Die Gattungen Treitsehkea sind meist beibehalten, doch mussten H. Schiffers beide Chvppeil} 
4ie der Wickler ohne Yorderrandahackchen und die mit solchen berfickaichtigt werden. 

I. Gattung: T«r»» Tr. Schnppenwlckler. Taf. 1. 

^rtpap Wunder.) 

Breitflüglig, Torderrand i<tark peRchwungen , Spitze vortretend, die Flri:.n l mit boTsiig aufge- 
worfenen Schuppen, der Hinterleib der Männer flach mit gestutzter Quaste, Palpen dkk beaohuppt, 
SBBfe MilWMli. Se enekeiBen iv Hc<iiMniuMr mid kommm «odi Uwnrinleit tot. 

l. 3. T. cristana W. Y. KraiuiricUer. 
f l u ] in pinealeilig aufjyewudfen, laamttaA irein. BMdertwfclend, Bngteiid, IVkakrakk 

Jali bis Oktober. 

3. ']'. periimiaUua Fisch. Veräuderiiclier Wickler. 
Yoit der IblgendMi dank die g^ei^ Firinnig MiewdüediMi. UngtiB, MddcmtMddMid. 

4. T. aUli^urdaiiA F. Zwetfeldwidder. 

Bm^ enf OtMtb&umen. Verbreitet im Augunt. 

5. T. tristana Hb. Biaunfleckigcr Wickler. 

Kommt aueb mit weissem Grunde yor alB Var. logiana Tr. Süddeutschland, sehr solton. 

6. T. tlariiiaceaua üb. Ziiuintfleckwickler. 
B. Uftanm Hb. 

Vorderflügel schanleTf KoteriHlfel ^UmT} sbBMibrMM edbtaer gm« »it g f oi w— ZÜ MHkwik . 

Verbreitet doch selten. 

7. T. Schallenaoa L. SchaUers Wickler. 

Orau, SekidtaitBdE «nd eto Baid leettoOt. Bwipe uat QjnpkTtoB. An WaUrBaden. JaH 
bie fieptonber. 

8. T. Gomparana Hb. 
ist lediglich durch rostgelbe Ortnidfitfbe venokUden und Aiegt auch mit vorigem gesellschaftlich, 
mduMbeiDlieb Jkimtk, dto BMpe auf Hbebeem. 

9. T. rufana W. V. 
hutdana Tr. 

Boetftlb fiaiMB Stndden. Wien, Atigibnrg. 



T. Fraun, ächmetterlingaverk. 
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10. T. ferrugaiia "W. V. llo&tgelber Wickler. 

TttiadcfUdi in F«rb« und Oröesc. Raupe auf Birken, Eiip«n, Eichen ete. 

11. T. boscaua F. BmfledEwkUer. 

cenupna Hb. 

h: 12. T. mixtana IIb. Mischfaikiger Widder. 

Weinroth nüt bMnlichen Schoppen. Auf H(<i(!eplfttzen, H<>rH8t nnd Frühjahr, 

. . 13. , T. apidaiia .ilb. Spitzflttgliger Widder. 

. SM lailM maXgVW^^ Schuppen. Sehr »elten. 

14. 15. T. lip'^iana W. Y. Apfelwickler. 

, Gegen die Wurzel des innerand» steht ein wei>»er Punkt. Baupe auf wilden Apfelbäumen. 
Y«Arrifat JnB bfa Sep^aobar. 

16. T,- «mbrniia Hli. Dnsterer IVkkler. 

radiana Dnp. 

Bdnrangnp ji^t ^danldei^ >fH]'iHl ^ ^9'^^'*'!^^ t ^'^'^^f^ - P.^S^f>*B> Beptonbar. 

17. T. maccana Tr. 

Ofteer «lt. Scahnna ohne SohuppenaofWurf. Böhmen, Sachsen. 

1$. 1*>. T. Srabrana W. V. Rauschnppiger Wickler. 
Mit düstcrn Höckern am Rückenwirbel, varirt sehr z. B. als CombostanaFig. 19, so Büringerana, 
•foitaDR, «onnuna, avtmnunim. dMauHb Atf WoHmidm. JvK, Angoit 

20. T. abietanu Hb. Fichtenwickler. 

BfauB mit HtMMgrfin, gran bis dnnkelbraon, Inneniand oft lehmgelb, Wmrtelfeld roüibnuiii, 
oft «ei«, fladtean, BiOuiaB. 8pltb«rbai Sntee Fittöabv. 

21. ^T. trevinna Hb. Weisser Schoppenwidder. 
niTeana Thb. 

Weis« mit aufigeworfeiita Bcbnppen. An BirkautlmmaB. Frühjahr und Harbil. 

23. , T. nebulana Hb. Kebelgraner Wickler. 

QrOvtt, voUdgair. ' Aa' Eipan^ Birken. Septmiln r, Schlcsischcs Yoigabvg. 

23. T. litcrana W. V. Schriftwicklor. 
Hochgrün mit rötbliohen und schwarzen Flecken. An Eichen. Juli, August. 

24. T. asperana- W. V. Ranher Wickler. 

srjtiamulana Hb. 
Weissgrau, dem vorigen ähnlich und mit ihm erscheinend. 

B. GattUHg: ]>ycty*pt«rix Stph. 

25. T. «mfamimiia Hb. HedoNweiiwidder. 

roeana W V. 

Raupe auf Schlehen, wilden Birneu etc. August bis Bpätberbst. 

26. T. caadana F. Au^senogter "Wickler. 

FMgel angenagt. Auf Weiden, Dirken, im August. 

27. T. effractana Hb. Ausgebrochner W^ickler. 

Dunkler, fliegt Mher nnd ist seltner. 
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T o r t i c e s. 

T»f. II. 

II. ««ttUKt T»rtvlx Tw» ll«nMlwiclü«r. 



Diese flurcli tüc pc» (llnilirlute Wirklerfinin uiiil die gegitfcHi ii iiucrgcbandetcn Flügel 
bandeuen Arton siuii i>fi hdiwi r «moriichi :(ll>.ii umi uiiifaK^fii rnrhnn- lu inTe GattuiigeD. 



fNaimd, gegittert, lobeibnvii und trilbgelb. Die Baupe int gr«« mit weianD Pitnkt- 
, «diinineiii Kopf und Hak. Anf Kinehwn. T«rbraili* im Jani. 

8. T. hepanuia Tr. Leberbrauner Wickler. 

Die Rntipn lobt «vf 'WcOweidca, Birken» Badiea, Ei^ea, lie gkklit dea T«rwaiidteB «dir. 

Gemein, im Juli. 

9. T. laevsjraiui VV. V. Hellbrauner Wickler. 

Die R«upe i«t gdbgrüu, Kopf and Nackengehüd, wie bd aOea Yrarwaadton, gllaxend braun. 
Aaf Laab and ObadÜaBien. Oenwin, Endo JvU. 

10. T. dunietana Tr. Heckdornwickler. 

Schrigbaad aebarf, Ende der Fransen zimmtbraun. ITngam und Bajan. 

II. T. coiylaiit F IIisel^traBchwicklen 

S. tcxtana Hb. 

Die grQne Raupe hat zur Seite des SeUMei Bodi einen acliwanain Sbioh. Aaf Eklmi, 
Birken, Haiialn. HAnlif , Jali, Angnat. 

12, T. rinnamomeana Tr. Zimmtrother Wickler. 

Kopf and Paben weiM» bei H^arana brana. IHe Mhlaake Raup« findet »ich auf Birkea, 
Togelboeran,'H«iddbeeren. Ffiagt geaeUadiaMieb im Jitiri. 



I 



A. («altiiii§,: I.oxotaeuia Curl. Mtpli. Wood* 

1. 2. T. aineriaua h. Veilröthlicher Wkider. ! 

B. eoBgenerana Elb. rosana L. \ 
Kostroth mit unbi>«tiiimiton Vordcrrandsfleck. Ii.i' ilirkc prüiie Rau}>c mit dimVli ii Wärzchen, 
braunem Kopf und ^«ackenaciiUd lebt auf ier»chtedcucu Laubiträuchem. Nicht häufig, in Gärten. 
Aetadieb JatT.decNtaaa Tr.« aar lefst tidi der Teiderrand«fleck Bioht gegen tmteneeireit fort. 

3. 4. T. piceana L. Fichtettwt<kk>r. 

Dia ZMdnaBgen icharf, beim Weib (sonst T. oporami) i«t die Hälfte der NinterilDgcl ockeigelb 
Die Banpe anf Fiditen and WaehholderblUtben. Selten, Juni, Juli. 

5. T. xylostiaiia I.. II« rl^t i]kirschenwidd«r. 

8. vhtiquaua Wood. 

Gclbgrau , ZeicbnBBg grtagdb. Die Baape anf Obatblumeo, V^elbaeren, Sachen. Ziemlkh 
MlteB, £nde Jnai. 

€. T. crataegatia Hb. WeissKluruwickier. 
8. roborana Hb. 

Grau, mit rofbbraui vnd gelb unsogenen Flecken. Oecterreieh, Sebwaben, EtiglaBd. Jani, 
Aaguat. 

7. T. sorbiaiia Hb. Kirscheiiwickler. 



V. Praiin, !SehvietterIm|tM»'crli. 
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13. 14. T. diversaua Hb. N'ersehiedenartiger Wickler. 
8. aeeran* Wuod, vMiuum FrthL 
^ Bmipe mi ObitbKuaen, Flieder ele. eir. Oft tdiXdlieb, Jwü, Juli. 

15. T. OrAna F. B. NelzwicUer. 
Ledttyilb, Zeidiinnig mriMen. Vm Biho, Jvni, Joli. 

16. T. ribeana Hb. Stachelbeerwidder. 

Ledcrgdli, kaum gegittni, Wanelftld &it gend« abgetdiiutteii. IK» Bamp« aitf Biik«B «te. 

Nicht wlten im JulL 

17. T. {ironubana Ub. GeMUgtiger Wickler. 

Südeuropa. 

lö. T. Geruiuga»ia W. V. Geruiugs- Wickler. 
nUer «ci Manw sekiant, WanelfeM aiekt dtukkr. Bm IMkmi. JiH, Aj^wt 

19. T. a«Uniictaiia Tr. 
Binde wterlinieheo. Ub HcidellraeNa. • Jad. 



20. T. pilleriaiia Hb. Guldgrüner Wickler. 

OMdgrtn Ua niiaalnaan, die Bavpe mt Stecby«. Oealenraidi, Uagaittj IVankieieli, im Juli. 

21. T. oehreana Hb. Ockergelber Wkkler. 
Oak«i]gdb, daa Band nannlnitlk 

22. T. strigana Hb. Dreistreifiger Wickler. 
blaatgeH», «tr dar voidaM Fleek wlMur, duikal, dia Baap« aaf 



Ende Juli. 

23. T. perauiplaua Tr. . 
B. anflaDa Hb. 

Hittelbinde emlobt den Inaearwid wlUkit, Bidlien. 

24. T. gnomaua L. Bleichgdiber Widder. 

8. cortana W. T. 

An Baaken klnfig, Juti, August. 

25. T. spectraua i'r. 
a. Matna» L. viBaalaaa Tr. gMaana Hb. 
Bleichgelb, das Bchri^aad denfliober, ak bei ▼origen. Baupa aaf 

Oberpfalz. Ende JunL 

26. T. mosculana Hb. Moosgraner Wickler. 

(8. tiifiMdaaa Wead.) 
BMungraii, Bbde rnnrinanB, FkwMen gelb. Axt Heeken, bia Liefland. Jon, 

27. T. itistrioiiaiui Hb. Scbeddger Wickler. 
Aadigiaa mü nnMbnaaeii Fleeken, Baape aof FiditeB. Jwii, Avgwt. 
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T o r t r i c e 8. 

Tal'. III. 

B. CtattUBg: Tortrix Wo«4» Wlplu Hafk» 

Die Torderflttgel am Ende der Mittclzclle geknickt. 

1. T. viiiiiaua L. (irasprUiier Wickler. 
Kommt auch gelb tdf. Die ktümo nrh'WDr? ptniktirti Rnup<> auf Eidien. Häufig, Mai und Juni. 

2. T. rtavajia ill». Gelber Wickler. 
Yttbraitatvr. Di* B««pe «nf WAm. Hai lih Inli. 

3. 4. T. viburnana W. V. ^k'lillKimnw k-kler, 

S. unitanu IIb. hclTeolana "VV. V. rhombaiia Hb. 
Der Mann ockergelb mit feinrostrothem Uetz, das Weib zimmtfarben mit spitzen Flügeln ist 
Habnew BhOMb—i. IHitBampe klit kiifKromri«keiuid Schneeball. Oeatemich, BSbneii. lU, JwL 

5. 6. T. rusticana Tr. Feldwickler. 
KMllt d«r Mann rehfarben, da« Weib gelb, roatroth gegittert. Mitteidetttacfalaad, Mai, JanL 

f. Caattang;: L.O|»h*4«ni» Stpli. Wood. 

Fühler des Mann« mit gleichgewimi crttn (iltedeni, Vorderflüprl «Ho Rippen gwondeit» 

7. T. ffiinistrana L. Zimmtbraiiiier Wickler, 
fl. fwnigmftHb. 

Zimmtroth mit 6elb, Mittelpunkt licht, Fl&gel geltliokt Die safata grla« ImiMlkiOllilfB 

Raupe lebt auf Birken, Erlen etc. Häufig, Juni, Juli. 

B. Wattaug : Xautbosetla Htpb. VurU 
flterk («knkikt, Fttkr kaarpinselig, HinterflOgel B^p« 3. 4 imil 6. 7 ain tSum BtM. 

6. T. baman* L. GitniDgelber Widder. 

Die T«r. ÜTwnMi« iat d«ltMfdl», KmdnritriMn L. MMmungaliM. HNig miT Ske. Hai 

bia Juli. 

9. T. toeffom Eb. 
Tor itm Winkalrtridi ataU ain Punkt 8el«aa«r, auf WImcd, Jui, JvB. 

10. T. fulvana Tr. Nach Fr. hochgelber Widder. 

Banat, Bjnäm. Juni, Juli. 

E. Oattnngr: ftyrholoma Wood. 

Fühler beideraeita haarpinselig, Palpon uuf^teigieud , KipiK ti wie Lozotaeaia. 

11. T. Lecheaua L. Aliorawickler. 
HfcMii goldgelb beschuppt mit s««i MeMa«B fSM^ML Banpe auf Ahnlk, BidMn. Ki 
Balnradaa. Mai, Juni. 

F. «attnng: AvgjrvMtoM lltaph. VmwU 

Durch Bleiglanzlinien aasgezeichnet 

12. T. Sdireberiaiia L. Scbrebera-Widdtf. 
Bcbwangrau mit wcisgcm YordemnilMk ui BleOinian. liaap« an PMnnw Padai. DmMk- 
Jand, Fraakxakli, Mai, Juni. 

T. Praua, SchmHariniawaik. 



Digiiized by Google 



13. T. holmiana L. 
Ctoldgelb mit weiMem VorderranUfieck, Bku)u' auf Olmtliftumeti. An HMken, im «TulL 
14. T. Ilnbiidnana Iii» Il -Iamls- Wickler. 

Oeketgelb, rGthellipi^, Hchwnoh )>l(-i);l)1n/i'n(]. Haiipo aiir Voratrurn album. Beftaii Jvil^ JvK. 

15. 1. itrtiticaiia Tv, Knii$t^oidiuungswickler. 
Tief goldgelb, dritte und vierte Qiiprlime am Innenrcnd veriMiodm. DataMÜM. 

ir, r n(»fiii:iiiii>(ui.'taii3 Tr, Hofmamiseggs-'Wickter. 

Um BerberiabiUche. Juli, ▲•gust. 

17. T. pluinbatm Hb, Rlcigkiuzvickler. 

S. Li»fffl:ii_>Iii;ifi L. orty]inna IIb. 
Strohgelb mit feinem Kct^, kaum blciticckcheu. lUupt! uuf Eichen, Häufig , Juni, Juli. 

18. T. Bergmaiiniaiia L. fi«ri$iiiitiins->Vjckler. 

8. ro.»una TIU. 

Die Raupe lebt in BoMnknotpen. int trn<r(s jrnnigolb. Kopf, zwei HalatchiMflecken and After, 
•ehwMsbmnn. HluB;, in Juli.' 

tü. 1. toi-t>katlaiifl L. Uoscii Wickler. 
Vm «in Qnentreif und 8anm1inie braun. Die Rniipe auf Roiett, Yerbr^et, Juni, JüL 

■20. T. Ticit^rlikiM;., Hb. Tivits.-likcs-Wicklfr. 
Eiu gelber VorUerraiidütJeok , vier *iick«' itk-Hiiiieu. Süilruft^land , Baiiat 

im, Ciattuug: fiaiM^lla Hb. 
FDUer kun gewimpert, Tdfl. Bippe 7 Int 11 um der Anliangzell« Rti. 3 and 4 gmtieH. 

21. T. luiMli n.i Tr (.iol(tfleekivic4(ler. 
b. auranu F. 

Braun mit swei goldgelben Flecken. Anf Dolden, im Juni und Juli. 

DI. QattuMifs ApgyMptem Hup. Hllkwlleckii« Wl«kl«v. 

A. U. AbUbia Mtpli. 

Filhler kun gewimpert. Hippe «i und 7 der HinterHögcl auf kurzem BtiL 
2_'. T. •loiiaiia L. J>ilbt'rtt'eisser Witklcr. 
S. mugniiiia Hb. ugeHtunji W. Y. 
Auf Wieafn bis Liefland, Ende Juni. 

23. T. tmttana Hb, Wies^^nwidclcr. 

SchilfMÜllidl mit branseti Atomen. Auf Buni]<r\M< sm. Juli. Angnst. 

B. ii. I/ii|>«-«-lilii* ^> oo<l. 

Die Ydfl mit «chnrfever Spitze und Riarkbogigom Vorclerrand, Kippen wie bei Xauthosetia. 

24. T. inui^rittiui Hb. Perlwidder. 

Ungwm, Sicilieii. 

25. T. LtthwiiKUia Uli. SjllK'rricckii^L'r Wickler. 
Ungam, SicOien, Juli. 

26. T. Parrejssiana Fr. Parrej-ss-Wickler. 

Bei Wien. 

27. T. locupletana Hb. Reicligewlimädcter Wickler. 

Sicilien. 

28. T. alpieolana Hb. Alpenirickler. 
Blaugrau, Iwaongawellt, rotligelb beschuppt, das Weib hat laoMttßnnig« FnUgel. Alpau. 

29. T. hydrangyrana Ev. 

Variet». 

30. T. dipoltai.a Tr. Orani^cstreilViekler. 
Orange mit Silberstreifen. Böhmen, Ungarn im Nadelholz. Juli. 

31. T. zcbrana Hb. Gcstrfiftor Witklcr. 
Oillngelb mit braun geeebeekt. Norddeutaeblaitd , Juni. 
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Tortriecs. 

TmT. it. 

IV. «tattaDKS CMkylto T. Cttri. I»a^ SlcvllAc«lwiekler. 

Kleine WirkU r mit an der Wurerl Hrliinalt Ti FlOpeln, Hrhriigeiu Saum und geknickter Mittel- i 
zellfi, Fühler lang bewimpert, Palpen autrk bimciiig, Vorderäägel Bipp« 2 weit kint«r der Hilte^ 
ffiBtertttgcl B^p« 6 und 7 gegabelt. Sie leben geeelkehaftlkh in doppdter Geoentioii. 

1. T. d«citn«oa Vf. V. ZetinAeckwiekler. 

Sank den Bippenterlavr liiehergdkUrig. Ot>birgi«wieiten im Juni und Aiigiut. 

2. T. tesseratin W. V. '\'i< )iieckwirkler. 

8. heiaoana V. 
Auf aaaMs l^l^ctea. Hftiiflf im inni. 

3. T. rutilaua Hb Uöthlidior Wickler. 

Goldgelb, Franoon durch rotlio Linien g4>th(<ilt. Fr-iiikfisrt. Kt'^'MisViur^, Ungarn, Jani, Jnli' 

4. T. suiigiiiiiana Tr. Blut^tn-itiger Wickler. 
8. Baumanniana Hb. 

Citrongelb, awei rotba Querbiiidea lait atarken Bkiflacken. Ungarn^ Deatadiland, Fianknioh 
im Anguat. 

5. T. zephyrana Tr. 

Aendert tebr ab. graugelb, rostrotfa, bald wenig, bald dttster bestaubt, mit gilbemen Fleck- 
oheo und Bmden. Raupe auf £r}-ugiuui vulgare. An Bergabhängeu. Mai und Juli. 

6. T. perfiisana Fr. Wolkiger Widder. 

B. r-lathruna Khlw. 
Ockergelb mit »ilbemchimnierndeij Querlinien. S<'hneoberg, August. 

7. T. Baiimaiiniaiia F. Bauiaauiis- Wickler. 

Qrüksü van Yiridana und kleiner, MittelUnde miterbroelieii, Totdeirandefleek Bit liekten 

Punkt. WaidwieaeD, häufig, im M.u ik <I .Ttili. 

8. T. Kuhhseiiüaiia F. Kuhiweius- Wickler. 

TorderflQgcl schmal. Binde und Fleck 8charf begrenzt zum Afterwinkel ziehend. Banat, 
Saflinen, in IbL 

9. T. KindertiianiiiMia Tr. KindermauDB-Wickler. 

Um FeMbeifuse hfiufig im Ju!i 

10. T. SiiKatluiiaiuiiaiia K. SnuathmaiiiH-Wicklt r. 

Fabrieiana Hb. 

Weingelb f Qoetitaiid am InnaBiaad aeliarf, iU>er d«n Dnieok dce Afterwinkeli ateirt nocb 
^ kianiei Dreiadc. Biofig, Mai vaH Juli. 

11. T. rubigaiia Tr. Rostfitrheoer Widder. 

Badiana Hb. 

Breitliügelig, Binden nicht acharf. Bis LieHand, im Juni. 

12. T. Tischeraoa Tr. Tischera>Wic1def. 
ire«d4«nfaeblaii4, üngan, eelUo. 

1.1. T. hilarana H. S, 
Boatgelb, Zeichnung anUar. Regenabarg, Jnli. 



T. Piwun, aehaMtn>rifaig»w«ik, 



üigiiized by Google 



14. 15. T. rub^llana Hb. Rtithlkher Wickl«f. 
QrM od«r roasiurOthlich. Häufig auf Wieaen, im Mai. 

ir>. T. (lipsaceana H. & Ilistelwickler. 

HiUifig auf Wal'ldixtcliL Aiif^u!>t, September. 

17. T, .Mus^ohliana Tr. Mussttbl»- Wickler. 
Bdbmen, Wien, Frankfurt. H&uüg, Um und August 

18. T. jaoindana Hb. Lieblicher Wickler. 

Ungarn um fieifuM. 

19. X. ambiguaiia Tr. Weissdttcheuwickler. 

S. püKt«j-aua HoSa. 

Ad DMeb. Hai und Aafut 

20. T. pallidftDft Fr. Bleicbgelblicfaer Wickler. 
8. iupaniw tML • 

]f«rild«atacUlUHl , Liefland. 

21 T purgntiiw Tr. Gntnlicher Wkkler. 

ÜQgam, OenUrreicb, im Juni. 

22. T. amianthana Ub. RMhladuMmeriiter Wickler. 

Wien, Ungarn, Juli, Aagust 

23. X. angustana Xr. Brauntleckiger Wickler. 
S. ecMittaiia WM. 
Axt HaidefUtMn in ladMan, BBtaMO. Jvll, Avfnit. 

24. T. rosenuia IV. Roeenwklder. 

S. ambiguella Hb. 
lit den WeinttOekeB MMdklk Sfiddentadikuid, Itiüwn, Aytil, Mai 

Diese Gattimg UtlUtA giuliA von im ttt^n Widilom ohm dodi n dn Tinaid« 

zn gehören. 

Palpen kon beaehappt, kein« Zung«, lUppe 2 dar TordaiiHcat MitapriBft vor dar IBM«, 
6 nad 7 der HiBtoilHlgel auf karxeoi Stfl. 

25. T i)Uiict«lM»A tr. PttoJrtwicklcr. 

Ton ZeUer an Aueraatia, vom TreitteUt« an Laaunatt^liik gestellt, iat dieae Alt aack Elb. 
and K B. eb Wieklar, dar weder ia dia etale, noek in dia awaite AbtteOnag Nckl paaat Sie 
ipindcUSnaiga giAne Raupe lebt anf HaAea fciwijbaa . Settan, iaa Vai. 
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Zw('ite Abtheilung. 
T o r t r i c e s« 

Taf. V. 

Wickler, 4eren Vorderrani g' gen die f^pitze lichte |>aarwci»e nach auMCn gerichtete HäckchM h«t. 

VI. Gattung: Srfaphila Tr. filrhat«eiiiitr«ifWl4>bI«r. 

(t/.'i ^chatten.) 

Die Brägel gnttMltt ohne bauchig« Ausbiegimg, dto FmuMQ obn« wluuffB Linien, die HXek- 
chen achwach. Hinterfligel Rippe i und 4 enf knnwpi Stü. 

1. T. dnctaoa MT. V. Bandwickler. 

S. albidana IIb. cietana F. 
Zeichnung der Lozotaenieu, Flügcli««huitt hiehcr gehurig. Raiue und Bergabhängo. Juli, August. 

2. T. asiiiana Hb. Eselgrauer Wickler. 

Bei Wien. 

3. T. albalana Tr. Weiblicher W. 
fi. hjrbridann Hb. nauonnn FioU. 
WeiN not itnlifelbtti Bindeo, Vorileiflligel ttnaipr. NMit teltMi) Join. 

4. T. hybridana Tr. 

Wein Büt gr*ugelbea Binden, dunkler als vorige. BUuaen, Oetteneidi, Ungnm an Weiaa- 
dom. Hai und Aognit 

5. T. penziana Hb, 

Weil* mit itnnbf elbea Binden, VorderäOgel stumpf. Kiebt «eHen, im Juni. 

IKe Binden eetten eebniT, Wnnel hell. BBA- n. ICttaUnutMUand io airteu. AfiO und jMgiuL 

6. T. chr^üanthemam GokL Goldstreifiger Wickler. 

SeltaB, bn Wien, Juni, Juli. 

7. T. Wahlhnniiaiia Hb. Di\->trri,TautT Wickler. 
Gross, grau, dritte Binde breit. Raupe auf iiuliutiich, Ljsimacbia. Nicht selten im Juli. 

8. T. oommanana H. S. GemdoiBulHier Widder. 
Ist schmalflagliger, braungrauer. Die Bnnpe fat polyplinf und k«nmit nnf lehr ^Men niedani 
PflnuMo vor. Hiafig in Nadelholz. 

9. T. vinsaureaua Tr. Goldrutlienwickler. 

Dw kkfawre hdlere Muni gnll nb T. ninonnn Wt. ab Axt Daa Wdi iit Anke^ 

dar tolgondan Nkr IknBeb. Bnnpe nnf OoMnO«. Wiea «a Pappeh, kiaflg. 

!0. T. incrrtana Fisch. 

Klein, breit&Ugeligor nl« ronmiutiatia , hrllor als riMnnrnnn T'nr'arii, Wien, Otogen, aeUeo« 

Yll. U^ttiuis: PhOieocIir«» Mejrd. 
IM* TortorflOgel bakaD ataidia SAtq^paakfledul, nuteiflOgel Bippe 3 und 4 babanaMn, 
6 md 7 avf fcniMBi SHL 

11. T. niijosana Hb. Braunschuppipcr Wickler. 

Weias mit brüunlichen Flecken Uberdec kt Rnape auf Zaunrübe. Bayern, am Bhein, Mai, JonL 

12. T. gloriosana H. S. Prächtiger Wickler. 



TYTI. GatfuuK: Eaohrouila dtph. Hrhönnogwi ekler. 

Ffihler lang gewimpert, Yordeiflfigel achwach geknickt, Rippe 3 und 4 der UinterfiOgel ge> 
■liflit, TordemadhiokdMin idn aekwach. 



T. Praon, Sehmatteriingswerk. 
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13. T. rosetaiia Hb. Itoseustrauchwickler. 

Oelbgrai nit roMnrOtblieh md pMuir«M Iraftoden Bieifl«cheben. yeibnitet in Otetea ra 
Boaen. JiaL 

14. T. mauraua Hb. lirauiigrauer Wickler. 

Palp«n Mfttelgead, Kopf lebmgelb, nw Nebte V«rdemuidihtt«kfibni. In Lftibbols, JxaL 

15. T. (tnssilagana t Fr. Huf!:i = Ii k r Grandaevana Zell. 
Pjüp«ii geneigt, Bipp«ii g««ond«rt, b«ld a»clt- Ualti roUigrau« wwislieh ge«pronk«lt. Alpen, 
Mitte Jnni. 

16. T. terreaua Dnp. Erdbrawier Wickler. 

&. ruoticMta üb. volgnn« VrChL 
Klein, FlBgeleefanitt von Ten», Kopf nnd Yerdemad Bdit 

Zeiehanng nnd Färb« itHm. ab««ichpn<) < die Hückrfaen dentlieb. 

17. T. liastiaiia Hb. SpitzriOfili-iiT Wickler. 

Rothbraun, Schräj(linie «uid Smmiliino »fL«», ßlpitiiiipri =< hwa«-h. SOddeuUc-hlaiid, Juü, August. 

X. Ciiattung: Iheimutophiltt .^tplt. Frostwirkler. 
Ton eilen Wif'kleni iliin h Mangel der Kipii« 5 der HinterMgd vencbieden. Keine Znage, 
Pelpen TOietehend, Pühlergriffel verdickt. 

18. T. hjeniana Tr. Wiuterliciter Wickler. 
Beyern, Baefaeen, üngun. PrfiUing nnd SpSÜierbit. 

XI. Qattnnir: Poerllorhroma Wood. RnntfiaKlixe Wickler. 

(llocy.(X''/i; bunt.) (PafdiHfu Tr.) 

• Lengflttglige Wickkr mit Toitr«t«Bdem Afterwioke), Kipp« f<t ^ <™d 10 der Yorderflfigel 
atu der HebenseDe, S nnd 4 der HinterMgel ent eincni Stil. 

19. 21. T. pannatana Hb. VehlndtTlicher Wickler. 
Eine «ebr ebindemde Art, daher die Nemen Raten« Hb., ainuena W.Y., tenänecalana Hb., 
rutaua Hb. 

Die Raupe lebt anf Heeeln, Birken und Wollweiden. Verbreitet, doch selten. 

L*2. T rr(>t!i(T:ui:i Uli. Krpiflcw. : -rr Wickler. 
Weidi), der Bcbrügstrirh «lehnri . MUi^t ni Pciuhiiiii ^'i r> > lim t. In Laubbols, im Juni. 

B. Ciatumg: Dituli» Wood. 
Die Fmmeen haben anf Kppe 3 nnd 6 «eine Pnnkte. 

23. T. ophthalmicana Hb. Auf;»'nrteckwickler. 
Oranbraan mit rothbraun und yyi^wprü^i. !>>4>!tir<n, »n Rapen. Augunt bi« Ootober. 

24. T. oortuaiia Hü. liiiuietihrauner Wickler. 

Mooegrttn und braun , mit weitem Fleck am Innenrand. Die branse Baiqie mit gUnnmiden 
Winchen lebt anf Eichen. Hehr in Nordd^utMMaud, Juni, JulL 

26. T. profuuUana W. V. 
B. porphyran« Hb. WeUeneiann Hb. IMHurbiger Wkkkr. 
Dil dit kc titiüki l^'rllne, an K^ tebvanpnnklige Bampe lebt anf BIdwn. Oeateneleh, 

8acb»ei>, Uugaru in Juli. 

20. T. oppressana Hb. Pappel wicklet. 
Awhgran, vor der Plttgekpitie xwei Lingaflecken. Sehen, nm Pappeln im Jnni. 

2*. T. achatana W V Adiatfurbner Wickler. 
(Maimorana Hb.) 

Veilgran mit Roetbraun, Franwn an der WuraelUiUte weiMgetehedit Verbriet nnd htnlg 
nm Obatblnne. luni, Joli. 
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Xaf . VI. 

(KoxJS.'TKr, MSdehen). 

GnMM bratas^ige Artan, KArpnr wie b«t Pboaeoptorix, Bippe 8 Im 11 dar ?Mdeiflfig«l 
«H dnur AbAflümig ihr IDttslMille, 3 und 4 der HiiiteWiagd nf langem StiL 

1. T. sirailaua W. V. Aehnlicher Wi^er. 
(8. aawclaiui Hb. fiuidaiM W. Y.) 
VkngnOt iMMonadUUfte unim. fittddeotMdibiid. Hai, JiinL 

3. T. torbitaita T. WirrirozeicJincter WltUw. 
B. ftucaoa Khw. Zellerwaa Öcblg. 
GtiMimui nit duaUen ZaSdunngMi. Oeatarraieh, Ungarn. 

3. T. heputicana Tr. I.eborl^rauiier Widder. 
8. trochiliuia Frhl. coofUMO« Fr. 
Bahr ablwlanidf €(n»dfltfbe bram, Iimenraiid wein. Spiegel gflberbegraub Tarbrntot, 
Jiul bia Amgut 

4. T. scotulana W. V. Sdüldxeictuier. 
8. triganuBaiia Woad. 

'^''eigs mit Rratingrau, Yordcrrand rofL. vom E^lagd aaidl iUMII aitt adMUCf a d Wf a iiar PttlikL 

Ungarn, Oesterreich in Gärten. Mai bis August. 

5. T. diflsimiruia IV. UntbnKeher Widder. 

8. stroemiana W. V. Pflugiana W. 
Sehr verl&derlich, der Innenrandsflcck reicht nur bis zur Mute. Raupe auf Haaeln und Birken. 
Vitbidta^ JbB, Avgvrt. 

6. T. graphaiia Tr. Scliriftwickler. 
8. auiiüana Khlw. 

Klein, Fransen lang, Spiegel mit Rostgelb, tmteil tiiid drei durah Mm miata BSgea Taibondaiia 

Augeuponkte. Verbreitet, Juni bis Auguftt. 

7. T. drsiana Zell. KraazdUtelwickler. 
^'■hv:»xtt HMtgalb baaduippt^ Spiagd aebnaL Bavpe am Oiiwan palvatia. Tartnreita«, J«d 

bi« Auguttt. 

8. T. ImmnidiiaDa L. Klettenwickler. 

DarB^galbafdaneits blaugaallHi^Bniterflfigel and Untersait« tiaf^ii. AiiZlatlaii(Aretiua). JoH. 

9. T. monachana Tr. Noimenwidcler. 

8. melaleucana Khlw. 
Sdnran, Kopf ud Innenrand welat. Baupe auf Wollweiden. April, 

JÜUUl. Qattnng: Ufotocelis IU,ph^ 

Aspi« Tr. 

10. T. Üddmaniana L. Himßeerwickler. 

Nur durch '/r i("hnung von G. Sericuris verschieden. Die madenfSrmiga 1 
Winchen bcRetz^ Kaupp lebt auf Ilimbccrea gcBcllig. Verbreitet im Juli. 

XIV. Uattung: li«ric«rlft Tr. Dap. (ot^ixo^ Seide.) Oriliaeiiin ttipli. 
WutcelftiU «nd Sebrlgband danbal, «m fhnm iMit nodi ab Fleek gegen dan ^Ofdamnd 
hin, welcher Sfters mit der dunklen Flfigelspitze maaniBenifliailti fipllaa uhai^ BMUn WCD^ Mkllg. 

Fühler lang gewimpert, Palpen stark buschig. 

n. 12. T. antifMana Hb. AlterthQnlicher Widcler. 

S. quadrimnculana Stph. 
OelbbMiui oder röthlich, Zeichnung dunkcL In OKrteu, selten. Mai, Juni. 
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13. T. capreolana Tr. Grasfarbener Wickler 
Der diukUi Fleck bUdot eine Binde, oliTealitfbai mit metelliMlieB W«Umi mtd roitgalber 
Zdbhniiag. An B«rgftbhingen nicht Mlten, Mai, Jmä. 

14. T. fltriam W. V. StrelMekter. 

S. nwticana Hb. 

Botkfiaa nnt TeOrOthlichLn Wollen, Weib faat ziauuti'arbeu. Omncin, Mai, iwm. 

15. T. Ziiikerieaiia Fröhl. Tr. Zinkens Wickler. 
8. pinetana Hb. Scbalziana F. 
ZhmtflMbail aik ireitKou Wellen. Tlliufig uuf Ilaiilc. Mai, Juni. 

16. T. hideratia Tr. Steroclieuwicklcr. 
CkiMgelb, schwarz gewellt mit rilbefbfaraMi Ponlrten, rrnni'en gescheekt. 8a«hMo, Ungarn. 
Alpen OB GeMaoh« im Juni. 

17. T. micaua Tr. SchioiiaenMler Widder. 
OVrengilln aut UrigeniiNlilMi dunklen Atomen, anYordemuid «ne Beihe wiwetFledwken. 
Dentnhlnnd, Uofwm im Juni b Waldungen. 

18. T. metallicana üb. Metallischer Wickler. 
Der Savaileok eneieht den Yordemuid, die Binden fast gerade. In Kiefemwaldoogen, 
AjAngi JnU. 

19. T. ooflcfaana üb. Mascfadwidder. 
6. nndnlsm W. Y. meUana FreU. 
Qnm mit OKveagrtn und silbenraiNen Binden. Häufig Juni, Juli. 

20. T. giganteana H. S. Kiesiger Widder. 

8. textana Hb. 

OroM, die Mittc-Iinnde /.ii'lit hix ZHM Afienrlahd, testaiui Hb. Jet donkel mit fothg^btr 
Einmieebnng. Selten bet Uegentburg. 

21. T. olirana Tr. Olivcugrftuer Wickler. 

B. micana Hb. 

Bald dunkel, bald rfithlich und kleiner, mit lieiitem Hiaeiifleck antea auf dem Afterwinkel der 
Torderfingel. OeieDidMfHidi an Hadmn und in Vadelboli im Juni. 

S2. T. ambrofiana Zell. Besduitteter Wickler. 
Chttaer, «ooet vie Tfitieenn. Um Erlen eeUen. Wien, Begensbuiy. 

23. T. nrtipana Hb. Ni ss<'lwidder. 

8. miumaua Hb. undana Frbl. 
Der Schrägfitrcif wird jzc'gen den Vordorrand breit, kolbig. Die Raupe lebt auf vielen Bäumen 
and Sträuchero, iat breitgedrückt, luutanienbraom mit acbwantem Kopf Mid IfaickeBsefaild. Hiofig. 
JwBif Jnfi. 

2-}. T. o.'.^pituiia III». Wa>cnwickler. 
Die Fransen zwitcboa Rippe 2 und 4 und an der Spitse dunkel oliveogrOn bii braun. 
Sohwnheo, Bnyen. ABfimg Augntt. ' 

25. T, l)i|)uiirtaria F. Zwcipunktwickler, 
Fast schwarz. Binden vom nur im Mittelba&d nod an der Spitse blaue Fleckdien. Auf 
PreiHHlbeenB Uaflg. Jnii, JoU. 

26. T. GhaipentieraDa Tr. C liarpcotien-WidUer, 
8. eortioana Ödiiff. 

Das hintere weisse Band kt durdi eine «UvwAnane Stelle nntaibfliodkaa, 4ee Weim tfffrtr 
gUoMod. Alpeawieeea am Aoooitum tunt^ttam. lunL 
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Tortrice «• 

«tef. TU. 

XY« Ctattvnc: C-occyx Tr. TaunemB«pf«nwlektoir« 

Pfteudototiuft, Gnefihaai» Sliflb, Orttota«Bi» Curt. 
FiUNn mit iwvi AugenpunktoB in ZeDe 5 ud 6 und nodi ciuigcu gegen uotan, oder gar 
keinen. Die FlQgel mit blriglänr.eiuloii Querlinien, BW mig« Kit b«tiaiiBtm P«ld«D. DwBmpvi 
leben in den Trieben und Zft|)fen der Nadell>äunie. 

I. T. oranitana W. V. PechgalleiiKrickler. 

S. |>icoana Hb. 

Aaadart in iSrinlwiBiig uiil Fnbe, der Augenpunkt in Ketle R Ut der grüaste. Im Bidilholi 

2. T. iiaiia Tr. Nadelhulzwickler. 
Kleiner, brauner, als Oonitana, kupferglKnseiid, Tordemwd nll 6 Mam DoppclhiekclMOii 

Kopf «eiMHek. Im Kadelholz hHufig. Mhi. Juni. 

3. T. Hercyniaiia Tr. Hercynischer Wickler. 

S. Clautthaliann Ratzbg. 
Kleiner, ab Seeinaoa, Vorderfidgel breiter, die Uickclien aehr fein. Ihe Baupe lebt «nf 
Fiekt«n, ai* iit fribiliaib nit bnmneim Kopf, rStbEeben RflekeoetreiibB und rüiliSelMQ bcihMurteo 
Punkten an der Beile. BSbmon, Bayern. Mai uii«! Juli. 

4. T. resinana V. Hinv-btuleuwicklcr. 

resinella L. 

Dunkelbraiui mit breiten Bleii|DierIimen. Die hochgelbe Baope mit bmonjotlten Kopf lebt as 
Whren ia dm ■ogeaannten Hanbenira. Hlnfig, Xm, Jmn. 

5. T. fuligaiia IIb. Rii?sf;nbner Wickler. 
Kleiner, als Besinana, brcitflügliger , die blaugrauen Bleistreifen an der Seite orange gesünnt. 
OeiteiTCkb, Bieaden in Bebten Wäldern im Juni. 

6. T. arbutaiia Hb. Purpurwickler. 

»(■ailictjttiia Hb. 

PnrpniTOtb mit wenigen zerrissi-nen Bleilinien. Dresden, Laibach. 

7. T. Bouliana W. V. Föhreukaospeawickier. 
ZfegehvOi mit wenig bleif^Iinsenden Lnueo. Di« Banp« M diok, ruiiljg, erdbnnui bÜ 
■ schwarzem Kopf und NacV i . I I ! ^•^ Mittelttreif ftia «eiN, oie lebt in denKwMpeiii der FCbrett. 

Bald gelten, bald Hchndlich im Juh. 

8 T. turioiiaiia Hb. iMihrcntriebwickler. 
Bleigrau mit oekergelb oder roKtgelb, die Fnuuwn ubr lang. Sie braanrothe lUape mit 
tolden Querringen und Dimniea Kopf, flnart iß» «tibkatsn Triebe der FMiren MH nd UH mta 
■ehidBA. Bio L^pland im Mai. 

9. T. duplana Hb. Kupferrother Wickler, 
poeticana Zell. 

Kkiaer, Tordetflttgel spitzer, viel nehrkupGanoth, Fraoaenaekr lang, fianpe in den Knospen 
der Fflbren. Verbreitet April, MaL 

10. T. Klufriana Fr. Klugs Wickler. I'äonieuwickler. 
KoHtroth mit rundlichen Bleiflecken, Häckchen kaum angedeutet, Waxxelbilfte giftn. Die 
Raupe ist in der Mitte diekor, graagrün mit schwaniem Kop^ NaekeaeduM nad Wineben, tie lebt 
is diAB Kaaajpen der Paeonia rosea. Bei Triest. Juni. 

II. T. fcBÜvaua Hb. Festlicher Wickler. 
IiiehlKMigelb nnd v/fiaa mit 4 Paar Vorderrandhfikchen. Aus Ungarn. 

12. T. Schreibersiaua Hb. Schreibers Wickler. 
Lediana W. Y. 

Dunkelbraun mit blelblaiMD QiMrwcilleB ind od^er8elbemTorderraaddleek. Terbrattet Bnde 
Hm ob TranboBkinehe. 

13. T. botrana W. V. Wemstockwickler. 

Braun, die mittlere Bindo liroii, dio hintere lomnflfnnig HHTegebnliwig. BShoMa, Bajeni, 
Uagam in Weingärten im Mai und Anguit. 

14. T. Fiscberutt Tr. Fisdiere Widder. 

permisetana Hb. 

SchOn gold gelb, binde regelmä««iger. Mecklenburg, BShmen. Mai und JnnL 
XVI« CMUuvt Pentltlna Tr. Tnnwwlcklmn. 

(ä4v*o; Traucr.j 

I Ko^it', Beine, Palpen, FQhler wie bei Plioxopteri.\. Vordorflflgel, Kiiipe 8w 9. 10 «na einev 

Kebenselle, Kippe 3 und 4 der Binterflilgel bald geeondeit, bald ena etnew StiL 



V. Pnma, Bebwetterliaginrotk. 
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15. T. salkana L. Weiden wickler. 
Die Raupe iat dick, dunkelbfun mit achwamm Ko]if nad 2Iwk«itiduld und w«imai PfinktalMii 
bcMUt. Auf Weiden. Ende Juni, Jiili. 

16. T. acutaua Fr. Scharfeck wickle. 
aMiifiudiu Cort. ehttuui Oiq». 
8«Md MshMbgMn mit Mliw«ne» LiDgMiricb fn dar 1GH», Unter weMMn die QnndfMM 
flh BhmI bildet. Bsnpe anf WoUweide. Bayern. Mecklenburg. Jali, Auguak 

17. T. Hartmanoiana L. UartmaiinswiGkler. 

Srriptana Hb. ImMU W. T. 
'WaiMfHMIi i^rf graubraun marmorirt. Auf Weiden. Verbreitet im Saptambw. 

18. T. oapreana Hb. Wollenweideuwickler. 

Corticana Hb. pica Fr5bl. 
Hat da« reizute Weit« in der vonlercn Hälfte der FlOgel. Di» Baope tobt «af WolhraidMi| 
sie ist grüngran OBit scbwarzem gelbHeckigem Kopf und Querreihen waiaaer Winelian, QaM»l» 
Ende Mai bb JuaL 

19. T. vahegaoa Hb. Biuitfarbiger Wickler. 

TripvBetaaa Stpb. 

Or5Nf<er, als Pruniana, mit hellen liraungi'lb(>n Stellen. Die Raupe lebt auf Obstbäumeu and 
Eschen, nie ist dunkelgrün mit »chwar/em Kopf, Nackentchild , Oelenkringen und Punktreibea. 
HlvJlf . Jttii^ JnU. 

20. T. pruniaua Hb. Scbleheowickler. 
Faaeian» Scop. 

^(Uifr, m<-hr M'iiiHcho Fli^cfcp, die dunkle HSlfte in der Mitt»- voreprinpfiml. Die Raupe ist 
8chmut2i^)^ruii tuil achwareem Kopf, Nackenachild und 8chwan%kiappe. Aul Kirschen, Schlehen. 
Hlalig an BcUalMii in tvoL 

21. T. sauciana Hb. 
Langerapa XU. 

Aus der dunkeln Hälfte «ritt io dar Ifitte «in tieAelnrMiar Fbok hafavi. Sattan. Saduan, 

Böhmen, Oesterreich im Juli. 

22. T. roscomaculana Manu. Rosenfleckwickler. 
Gans •efawarzbrtiuii mit ainem |»firsichfarbn«n Torderrandaieek. Unsais, Wien, Becenalniff. 
Raupe in zasammengckluppten BIlifem von Pyrola aeennd«. 

23. T. gentianana Hb. Enzianwickler. 
TordsrhUile aebninitaig weiaa ant roateolban Hiekebam. Die Banp» tobt in den Köpfen der 
OizMMal. Auf dan AJpaa in JnlL 

Ü4. T. dealbuna Fr. Weissbandwidder. 

8. minorann Tr. ! 
Dto ICttelblnde bat gegen die Flfigelspitze kw«! aebwatie Pleekan. Fliegt un Pappeln und 
WoUwaiden bu Hat und Juni. 

25. T. sui^iaaua Khl. Weissdomwickler. 
B. Amerana KU. eonnmaaa Ghifa. 

Kloiner ah Roliorana, dt r TorJcrratuI 'wt gleich dem vun CytiOübaaai wto bei vielea LotO- 
aaenien umgeschlagen. Die Raupe auf Weiissdom. Verbreitet im Juni. 

26. T. roborana W. V. Steineicheowiclrier. * 

Die (!;rüastc dieser Arten. Die dicke erJliraunc Rau|)C hat einen sch"warzen Kopf. BlekeilBdriU| 
Sohwanzklappe und behaarte Wärzchen und lebt auf bilden Rosen. Gemein im Juni. 

27. T. tripanctana W. V. Dreipunktwic^ler. 

5?. cj nosli.ma Tr. 

Die Stelle des Spiegels bleiglänzend, das Worzelfeld bis äl>«r die Mitte hinsuagesogen. Die 
bnnngelbe Banpe ait adbwlndtobaa Laagaatreifen tobt bi Roaankn8piHi. Onnebi im JnnL 

28. T. ocellana W. Y. AcLi-lL'iinvi(klor. 

Kleiner mit scharf begrenztem weissem Band. Auf i^iiitten, Eichen, Erlen, Ende Juni. 

29. T. amoenana Hb. Lieblicher Wickler. 

8. incaniataiia Frbl. 
Binde schSn rosenroth. braun geweilt. An Hecken im Juli und Angnat. 
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T»f. YIH. 

JlViI. OatUuig: €arpo««pM Tr. Frachtwl«kl«r. 

(xopito^ FnMht, Hamm fire««.) 
Braitfliglige Wickler mit golden begrsnit«!!! SpiegoL TttrdMtMgal, Mff 8-^10 mm dar 

3 od 4 geatifllt, 6 nnd 7 geModert 

1. T. p«Muia L. Otetwiekler. 

YeOgrau, drittes Feld bratui, die lUnp» M der H'trwwH galbrotfco OlNtmuai, ri* — y*«"** 
«eh mit abg«n«gt«n Sploen. Juni« Juli. 

2. T. spleodana Hb. CHlnzender Widder. 

(Asphalanü Hi.1) 

Mittelfeld oicbt ««harf getrennt. BSbneo, Uug&ru im .Tum bü Auguit. 

3. T. ampluka Hb Breitflügligei Widder. 

7:mmtbrann, flfifafel udk MHea ivkhgoldliMif. Banpe iDSIaMn, KMdnlMra atai» Vaptatf 

Fraakfurt im JulL 

4. T. succedaiia FrOhl. 

TeibnMel. Juii» J«1L 



5. T. arcuana L. Bogenwicklor. 
Oraage mit Bleiatreifen, die Kau{>e io Uaaektimmen. Yerbreitet, Juni, JvM. 

6. T. Woeberiana W. V. Goldstrichwickler. 

Von H. H. 7.U OraphoUtha gerechnet, reich mit Oold geziert. Die gelbgrflne dfiaaMlMWto 
Raup« lebt im Splinte der Kincben, PflaiiTnen. Aprikoeen u. 8. w. Verbreitet im JolL 

Orupholithu Tr. 

Vordeiflfigel lang und Mhmal, Franten unbezeictmet, der ichwarspunktirte 8pi«igel ist aeliireeli 



7. T. infidaiia Hb. Branngestrichter Wickler. 

fiothbraUDi Kippen woiKHÜch. Norddcutarhliiml auf FoltlbcifucM im Augunt uad September. 

8. T. meüsingiuna i:''r. Messiiiggeibcr Wickler. 
Heartwüli im Aagnat aad September. 

9. T. abiynthiana Hb. Wematliwiokliir. 
S. pupilkuia L. 

Be«pe «of Wenmth. Liefland, Uoyan, Bdnieii. 

10 T itrana Hb. (ütrongdber Widder. 

Verbrettet uad blafig. Mai bis Juli. 

11. T. Metziitriana Fr. Mctzuers-Wickler. 
Voian. Mai, 3mL 

12. T. iocaiia ZeU. 

Sie Banpa iadal äA k im au^etriebenen ÜeHaii dae FaldbaMmaBa. Häufig, Mai und Juni. 
13. T. aspidtwaiia Hb. 

BlaBübraun, die Einfa.ssunß^cn äc» Spiegfla 9tH 
Verbreitet auf Heidelbeeren. Mai und Juni. 

14. T. Hohenwarthiana W. V. Hohcuwartswickler. 

S. pnpillana Hb. 

Dunkeloliveafarbig mit goldgelben Linien, die Baupe auf Jobanniakrant Verbreitet und 
JwBif JnlL 

V. Pcann, BehmettetUngsweffc. 
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15. T. hyporicaiia Hb. Jolianuiskrautwicklcr. 
Oamflia, die Baape ist dick weisalkb, Kopf honiggelb, Hafikesacbild uhirwrx, verpappt aioh 
lloot. KtiUiJdL 



lltha Fr. Bap» 

IMo Hlokelien dos TofdwnuidlR !;in<i pHarwci><e mir bleigliinzendon LiDien nach dem Innenrand 
Mi TtwttBjqit, (Ut nr«iw«B nng^scherkr. eine scharf schwarze Theilun^TInie itebt MI dw WuaaL 

K). T. rht'diaiia Fr. Gdldnitlicr Wickler. 
K. aurana Hb., Dardoiiana F. 

TailbMB«, im fiyttceiidBttÜMil GoUJiaicn, Vxtnum Meiglinaead, U« Püuumm ui WeiMdom. 

17. T. tenebrosan» P^, DOafeenr Widder. 

Auf Erbeenfeldern häutig. Juni, Juli. 

18. T. nebritaua Tr. ErteeuMhatanwidder. 

OrtaWi aduD&ler, die Baup-^ i-i V rliKt-uschuten. Ungarn, Sachaen, Böhmea. Jvai, Juli. 

19. T. tuiuiiiianü Ti. Truutrfui biior Wickler. 
Tari wri U i ' tif Behlehen. Hai und August. 

20. T. Qemuuraiia Tr. Germars Widder. 
8. Ktpiwa FrSfaL nigrioaaa F. 
Punkelbnum Mit nOu SdAnpdim» Tofdamadilaek« fall vaiM. Aa Ißnimn, BngwlMn. 
Juni, Augnat 

21. T. flMBiMgaiHt Tr. BkMnimer Widder. 

8. dnerana Ki. 

BraungrOn mk BlaiMiit— «ad IVanaen. BfthiMD, Oertaraaicb um ^Uakm. April. 

22. T. ealig^osana Tr. FiuleNr Widder. 

Dukpi iwt.liaktaBi Innenrandfleck. NorddeutacUand um Neaaeln. JoS^ Algül. 

28. T. aiTgyrana Hb. ^ber««ri«hwiclder. 

S. malaJeuowM Mt. 
Ad Heokan und Sträuchern, verbreitet Juni. 

24. T. Guudiana Tr. Woi&inilchwidder. 
S. compotaa» F. 
Yerbnitet, an WoUinUclibOaebao im JijiL 

^ 26. T. litorMiM Hb. Nadelholzirfdder. 

y«rbffeitot fal VtOagtkth. Kai, Juni. 

26. T. foeuaua L. Heuwickler. 
8. pflogiaB« F. 

YoB Tr. XD Faadiwa gerteUt Die Baupe laM i» dw W«m1 dei BeifeNM, tat gdUioli vtt 
dunUaren RflalfOTatiMH. YerbrMtet, Juni, Juh. 

27. T. jB^Kiaa* FriiL 
8. loMlaiia W. V. 

Bto H—i2mäkA$» Ntnoaieb ia Pvrparlhdni fbrt OaaNia vad «wkNilit. Mal i 

28. T. ephippaoa Hb. Blaulinjger Widder. 

S. populana Fach. 

Häckchen 1 und 4 sind einfach, aus 3, i> und 7 entspringen blaue Linien. Splagd 
Innanrandflaek aMiea swei schwarze Punkte. Bayern, Böhmen ia JnU. 

29. T. trauniana W. V. Ahomwickler. 

Juli. 

30. T. peüvemaa F. Gelbfledcwidder. 
bnMBnmdflMk goldgelb, ans HSckdim 9 md 5 «Mwn Iba» Ltnlaa. Vm 

31. T. .s])iiiiniiii FR. Schlelioiiw irkler. 
Bleigraa, Frauen röthlich, Häckchen undcntUcb. Häufig um Schlehen im Herbat. 

32. T. epMDophorMut Tr. GewJimBdrtw Widder. 

Bii loeflaad ma FBlirai im Mai and Jnni. 
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Tortrices, 

Tnf. 1\. 

Palpen, Fühler, Bebe wie bei Fhoxopterix, ^ wehte Augenpunkt dentKeli, «elbat diAFweA 

dun h-i< haeidend, die Stelle de« Spiegels durch si himmernde Ftf-i ke cingefaR.st. Vorderflttgdt '^VP* 
Ö — 1" aus einer ITebeiueUei HiaÄeräOgel 3 und 4 aus laiigeai ätil, t> und 7 geeondert. 

1. T. campoliliana Tr. 

EquiUna FrhI. 

WeiBalicii mit br«ui, Byitie raetroth. Die Baupe lebt auf der WoUweid«, .iit geUtgrtta mü 
kni^dlMB Kopf lud gHaMBdo« ira^eaMiliiM. Bk Uefluid. Hai, JnnL 

2. T. iiiiiiiuiulaiia Tisch. 

Der Corttcaoa iümlichi doch dunkler ohne Moosgrün. Die Baupe auf Erlen. Verbreitet 

3. T. triqiietraua Hb. 
Bamana L. 
TnfaNiM aa W«llw«itai. Joni, JaB. 

4» T. ailieeana Hb. Bachwwdonriddw. 
Tar. deeoMna. 

Aandert mIv ab, die VlttgelepitM «rftt iteik httnat. Yaibnitet» im JqH an FapptMamta. 

5. T. iratctana Hb. Biricenwickler. 
Biflignw nit nNäbraun, vier Paar Hiekeheo. IN« Batqp* aaf Biiicmi, gelbgtte «jft granw 
WindktfD, dadUen Kopf und getheOtam NaakemeUU. OeMiii uErka aadBnrkea. Mai, JanL 

6. T. minutana Hb. 

Fleieehfarben mit Rostgelb, der Spiegel bleigrau. Die Banpe i«t breit, MtbwaiM, Kaff und 
Ifackenechüd braun punktirt, auf itei Pappeht. Yerbieitet, im Jani 

7. T. liÜMn^iiB Tr. 

^rrüsser, bafl«r» iM OKtcbüuI»«, der Spiegel bvctt bkihiben «Bnagaa. VarbMüt wtf llbaain. 

Miu, Juni. 

8. 9. T. pfliild«riaaa W. V. Mitterbaddana bei Tr. 

Rostgelb bis dunkelbraun, das dunkle Wurz-elfeld am Innenrand solinrf vertikal begrenat, der 
Spiegel deutlich bleifarben umzogen. Baupe auf Erlen, Haselu in den Kätzchen iwd Biatterknoepen, 
cehmutKigtreias mit bimnem Kopf, JTMkenaoiüU nd AllerUapp«. Oaatamiok, BSbman aialii 
adton. Mai, Juni 

XXI. CMittung: Myndemi» Hb. 
Körper wie Phoxopteryx. FlügeUpitzc ^'crundet Tortretend. Sache Tarderrandsfalten , die 
Stella dee Sptegek bat aefawane Striche ohne Bleilinien. Von PaadiM« vn wemg nntaiadiiadeii. 

10. T. vacotoiMia Tisch. 
Banpe aaf TaedalaaL An Beub w ifc IMe MiaL 

IL T. ericetana ZelL 

Saeluen, Böhmen, Baynn «b SiikaD. Hai. 

12. T. caphana Tr. 
Aaf Wiaeaa blallff bn Mai, Aagoat 

13. T. quadri^na Hb. 
BMliUdigtaa, die Binden am Innenrand schwane gestricht Wien, Alpen, aelten. 

14. T. bimaculaoa Schlaeg. 

Bai Jena. ML 



V. Pnmn. SsimitlerllBftiwerfc. 
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Dnreh dt* Mknli TiMilugdbüt d«r FtaMlB Scmiia «ntaiMUedMi, Wppe 2 im Yor- 
derflngf'li« ans d^rüHle, 8— 10 Ml AurlTabttmlla^ 3. 4. 5. B&rtaftgd aiis «faMi P■■k^ 6.iuid7. 

aas langem Stiel. 

15. T. laneeolam TV. LanzettflQi^idier yfiOäi», 

Dibeliana Hb. Tar. mgDMn^ 
Auf naasea Wimen gemein in '2 OcnprRtionen, 

XXIll. ti«ttHBg: Phoxopterix Tr. 

(t|to|o; ipitzig, irtTfOv Flfigel.) 
Dw FlUgeUpitzc firhf IfTimig, der Spiegelfleck meiat hnfeiMnformlg. Yorderflügel 8~10 MV 
Nebonselle, HinterflOgel 3 und i au« lan^inn Stil, i'> und 7 gesondert. Falpen biudbig. 

16. T. tineaua Hb. bclmbenartiger Wickler. 
De and da vm Biffcoi m1 W<illw«id«o iai JuL 

17. T. Mittertacbiana W. Y. Mitteftechsirickler. 

Penkleriana Tr. 

Da« dankl« Wonelfeld durob eine vertikale kelle Linie bereust Die Banp« auf SiAkea. 
vwDram nt 



18. T. derasaiia Hb. Abgeriebener Widder. 
Bpitxeubälfte ummtfoth. Verbreitet, doch Mlteu im Mai. 

19. T. badiana W. V. 
Omjlfliia HbL 

Banp« auf Eiolien im Juni. 

20. T. myrtUlana Tr. Schwarzbeerwickler. 
Wim, Baehiea, Aiptn. Mai, Jnm. 

21. T^. eomptuM FrBU. 

Verbreitet, an Rainen. April, Mai. 

22. T. unguicana F. 
Falcaiia Hli. 

Aaohgrau oder briuBÜch. Auf Haideplätsen bäuüg, Mai, ApriL 

23. T. uncana W. V, 
Um VIAm Uvflg. ]laJ, JunL 

2 ! T. flurtigerana Tr. 
Nicht selten um Birken und Wollvcidon. Mai, Juni. 

25. T. cuspidaoa Tr. Spitzeckwickler. 
IT«ffddMtaUMd) BMunen, Bayern im Juni. 

26. T. harpana Ifb. SiclieliiicUer. 

Ramana Frhl. 

Die Raupe auf Eepon, d» bt gdbwdn, lot Koff idMan, HMfcMMd^hftadiafc, 

helL Nicht wlten im Mai. 

27. T. Sicalaoa Ub. 
Die Raupe aaf Xrenzdoni. Di« Bmp« M adnrai^grlla tA Mkt 
Binf, Kopf nad VmektaaAM blMvdb. Oemdii ini Jni vad Bapl«nb«r. 
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Merte Abtheilang. 
Tineidae, Schaben. 

Tat. I. 

Die Tineiden oder SohlUien der gowSbaUehen älteren Systematik umfaason drei verschiedene 
Ordnimgeii, nimlich die t«ii H. 8. mit den PyraJiden verbondenai Crunbiden, di« lebten Seluibea 
«od di« Fterophoren oder Federmotten. 

L Croinbidea IL S. Küssclscliabcii, Sehillt'ai'beue Sdiaben. 

(xf.a;i.(ioc trt)ckpti.) 

I. Gattung: C'hllo 'Ir. tiinuwrlukbeii« 

Grosse schlanke Arten mit solinialen FlQ^fcln, lanf;^ vorgestreckten Palpen und Xebenpalpen, 
kleinen Ooellen, aefavachcr Zunge, inagea Beinen. Sie litzen daclifönnig, etWM eingerollt, den 
Kopf BMih mten dngczogeu , und die FiUder vnter die Tlfigel gelegt. 

Dia Bwipen mid mOamg und leben in den fltidan der WenergrllMr. 

1. 2. Ch. gigantellas W. T. Biesensdraanzeiiacliabe. 

Der Mann Junkrl beschattet, das Weib lehmgelb, zwoi srhräfi^i'trhcnilc Mittelpunkte. Die 
Baupe lebt in Arundo pbragmitidia , sie i»t lehmgelb ins Graue, der Kopt klein, Nackonschüd 
biHudidi, die Torderen QeleBke diefcer. Oeatereicli, FMoeMO, im Mi bie Avgnel. 

3. 4. Ch. forfioellns Tlbg. ZnngeinchnauzeDscliabe. 

S. lanc«olel]a Hb. 

Ein braoner Streif aus der llitte and im Kittelpmilit. Die Ranpe lebt b Poe «qoetic« and 

Biethgräsem. Yerbreitet im Juni. 

5. ü. eil. luucroiiellus Scop. äi)itzschnau2i>üächabe. 
Dnnkel mit heQem Yorderrand. Seltner als Torige, Ungarn, Brandenburg. 

7. 8. Cb. phragmitellus üb. ächilfrobrsciiabc. 

Torderflügel nur mit Mittelpunlct, Bippen dnnkel. Baupe in ScbUfrobr. Brandenburg, 
FieaUbit, ivm, Augurt. 

9. 10. Ch. dcatriodlus Tr. Benarbte Schabe. 

Treitschkeella Fr. 

Mittelpunkt wc!bs umzogen, Vorderrand hell. Baupe auf Snmpfbiiuen. Verbrettet, Jnni, Anguat 

II. Ciattitng: fitrIrpopliaKU Tr. mnMrnf«<*haben. 

Palpen kurz abwärts hängend, Beine sehr lang, Fühler des Manns pinsclig gewimpert. 

II. Sc. phaiitasmella Tr. Gespenstschabe. 

Der Mann klein, das grosse Weib mit Afterquaste. Die lederbranue glatte Baupe hat die 
Gestalt der Pkjddeeu, die TufM vein mit kerTontebenden ffintetAuMdeiden. Sttdeuepe, 
im Jon. 



T. Plan», fiolMDiMtnUiigtweifc. 
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III. dattaag: Cmiubus F. Bpimm>I— h«liw» 

A. Aiifyloloiiil» Hb. 

FUMer des Manuu einreihig kammzSbnig, Rippe 11 ISuft in 12; ü der Hint«rflii^l uu der 
buwm mtMEeUe, 7 vnd 8 aiu dm vordmn Tli«iL 

12. 13. Cr. paipellus Hb. Weisslinige Schabe. 
SeUfv goMiHiMm und ritbentnl^, vor itm Sftiia ein Doppdatnif. Vogan. 

14. Cr. peetiaatellas Hb. Kanunffllile]^ Scbabe. 
' S. pt^igerclhtt Fr. 

Deioert BftOB bangigw. 8lidiUdi«n. 

B. C'ranibuN F. 

Die Pftlpen lind kürzer, «k bei Cbilo, die Zunge ist linger, die Beine sind itiirker, Bippe Ö 
dev V«ideiflllg«l ras 7} 4 «nd ö dar Ebiledltgti am wkun »taiwi. Sie ffiagan im Jud und JoU 
auf "WienB. 

15. Cr. pascaeUns L. Viehweidcaraflaelsdiabe. 

Kopf «od Thorax weite, Schultardeclceii goldgelb. Qemein bb Lapplaad. JvK, Aognst. 

16. €r. dumetellns Hb. GebQschrOsselscbabe. 
Bübentreif aobaal, dankler ab pnimnun, Spitaa aehäiftr. Teibrettet Aui, JaU. 

17. 18. Cr. pratellus F. Wiesenschabe. 
Der Llage^Mif dardi dfe «ialnliga Qneifinie begMuat Bia Lappland. AagosL 

19. Cr. sylveUus Hb. WaldrQssdSdiabe. 

F. adipolluB Zink. Tr. 
Liebteti ela £rio«liu8. goldgelber. Böhmen, Schlesien, Lieflami. Juli, August. 

20. Cr. criccllus Hb. Heiderüsseischob*', 

Goldbraun mit »fharf ab(?etroiintenj Streif. Böhmen, Oesterreich, liavcru. JuJi, August. 

21. 22. Tr. (f rnscIJu-; W. V. Ockerliiiii^c Rüsselschabe. 
Manu graubraun, Vi'inh wvisu mit oikt.'rKi''l>('n Qu« isn« iA n. HSufip: an Graben. Juni, Juli. 

2^^. Cr. .Hin oLcHus Fr. (Tn!Jliiii';e Rüsselschabe. 
Weiss, oder golJ^iUi mit (>ii<-rljiien. In SumpIgiii.M rn. TJiif^Hm iui Juli. 

24. Cr. S;i.M.iie!!ii<i Zink, (^old^i lbe KiisseJst-habe. 
Goldgelb mit schwancem Mittelpunkt. Ungarn, Oe«terroich. Juli. 
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Taf. U. 

I. Cr. chrysonucliellus Scop. Braungoldne Hüsselschabe. 
Dicht bfaanbtadnppt, Sami natgelb. Oenem bk SefawedeB. Utäy HS. 

3. Cr rorellus L. Gelbstreifige ROndsctiabe. 

S. craterelluK Scop. 
Weiwgclb, die Querstreifen orange eingefawt. Sadiieutschland. Mai, Juni. 

3. Cr. hortuellus Hb. Gurkcnriiaselsdiabe. 

BdafMben, gegen den Stiuni poldgelb, zwiselten den Rippen britnn. Juli, Augatt. Die Yar. 
cespitelluB ist einfarbiger. Die Raujic lel)t ^'lL'j< Ii di-r vot\ oomcIk IIuk, falsellu» uiul aiiJorcn unter 
Steiaeidinoo« and igt wei^si(i'au mit Ix lutrrti n \Viir/( hi m und truuu«m Kopf und Kackeiuseiiild. 

4. Cr. fulnicllns Hb. Hiai iiistreitige Hflsselsrhabe, 
btrobgelb mit liraun, Frani^t'n metallglSniCüijd Auf Wiesen im Juni. 

5. Cr. falsellus S. V. BrauiiKittriKc RUsselsciiabe. 
Weiss mit braunen Qitterzciohnungcn. Auf Wieden und WaidcgrQndcn im Juni. 

6. Cr. coQibüieiluü ^^ . V. (jelbgraue llUsseledu&be. 

Dtr Jüan grau, dm Wdb Mbgelb, der bbitair» Quentraifen gMflbwgea. Hol« QtUqga. 
JoBf Avgurt. 

7. Cr. marjjaritcllus Hl». Perlf^Tk Iiii-.^.L'Isdi;ibo. 
Ooldgelbi gegen aussen bravn. Auf na«i«n Wiesen, nicht käufig. Jimi| Juli. 

8. Gr. chondiellus W. V. Muschelgkiusadiabe. 

8. Steiuiellua Tr. 

CfaroM ohne BugenibdL IM« lUnp« nt «nüntoa, faltig ndt WindMn, «obwaiMm E«jif «ad 
KackMMeUU imd toU lutar ttthmiom. Mm, F«ri% «if Baigcfe bi« LUflttaiL Jvü, äi^mL 

9. Cr. mytitellus Hb. MiesmiischdscIiAbe. 
Um ik/bn, dodi Mlt«ik Juii, HS, 

10. Cr. radienus Hb. StnOll^ KQsseltdiabe. 
B«r Mttt»htr»tf ^rlateit. Schweiz. Juli. 

II. 12. Cr. tristellus W. V. Trübgelbe Rttsselschabe. 
Oft ohn« BObenitieif F. I i ist Yar. Aquilollus Hb. Gemein auf 'Wieeea. 

13. Cr. paludelhis Hb. Sumpftfis-sclsdiabo. 

Untoiachoidet lioh Ton den übrigen Crambiden dadnnh, daw statt Bippe 8 und 9 nur ein« 
rieh fiwIeL VoiddenlMUaiML 



Y. Fnun, Sdimetterlingswvrk. 



14. Cr. selaselliis Tr. BreiteUberscbab«. 

(pratellus L.) 

Der Strich oben I raun ^e«3umt. Schlceien, Sachsen, Böhmen, ObtTpfali;. 

15. Cr. jurleJhis W. V. Perlfarbige KU&selscbftbe. 
Häufig auf Wieset!. Juni, Juli. 

16. Or. lithai^'yrellus Hb. 

Ist bräunlicher, meMtinggläuzond, die Torderflilg«! sind btaitW} dw Smnil »1 MhligWf 9i» »t 

•ettmer, mahr südlich im August vorkommend. 

IV. CtaAtimy: JKudörea C'urt. ünleaiUMkelscIukbeu. 

(EoSupttc rddüieh.) 

Sic sitzen flach, der Kopf »telii f^f-rai!«, die Zeirliniin-; int ciiltnarHu'. frtg mit den Pvialidoii 
verbiuiden. FlUiler gewimp^rt, Zunge stark, Palpen kurz, Beine kräftig, Tarsen schwarz geiitigelt, 
Bipiieii wie W Cnunbiia. 

17. 18. Gud. ceDtariella W. V. Blaugraue Makelsdiabe. 

Kmui Usngrna, Weib ntiHslirau'i. Steyerniark im Juli. 

Kud. p. i iiK villi Tr. Trübgraue Küsadschabe. 

Trüb, vor dem >?aufn liellt.r. L'ntrurn, Dslrnntif«. 

20. E. iiigiattiiia i'U. Liiliebiiclte Küssclscbabe. 
8«w «n Mdiv«rMi Druedc. Hiebt häufig. Jnli. 

21. £. dubitalis Hb. Zweifelhafte Makelsdiabe. 

Weiss, ZeMiBMg acbarf, HekelB gerUicih anigeflilh. Oub Deatedilaiid an ObatblDBiea. 

Juni, Juli. 

22. K. arnbiguaiis ir. Verwascbeue Makelscbabe. 

IiugflfigligMt Terveeeheaer, die lliereBiiwkel Mldet emX. An Kaddholatliinien. Deitoob» 
had, Italiflu. JwaL Juli. 

23. E. nierciiiTlla T.. Merkurs Makelsdia ho. 

Staubgrau, die £iiereniii«kel bildet ein Merkarzeichoi. Juni, Juli. Die Kaupc gleicht der 
TOB Fflbdliu «ad lebt unter Steinaoe«. 

24. £, crotaegella Hb. WeissdomrOsselacbabe. 

Kleiaer, Linien itehjirfcr, Pnlpen kürzer. Verbreitet, Juli, AuguRt. , 

25. K. octarfella W. V. Ockergelbe BUaselsdiabe. 

Cr. ailaceSus Tr« 

Ohne Zeichnuii<.', Woib blaKser, tontt ni Crembv» gereehnet, gehSrt die FKlgelfbinB Ueher. 
UnguB, Wien, häufig. Mai, Juni. 

Ii. liialtiiiiK: I*ro.KiiiiixI.*< Zell. 

Stirno nut gedrücktem Schopf, Zunge kürzer, Kippe i und ö der VorderUOgel au« einem StiL 
9 «u 8, 3 und 4 der Efaiterfi«ge) am der Ifittelxelle, 8 «ui 7. 

26. 27. P. quercella W. V. ISchenrOsselsebabe. 
Oravfelb, die Kierenawkel ale Bing, WeilenSiiie verioidiea. ÜDgun, Oeitreieb. 
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Tineida e* 
Tmr. m. 

II. Phycideae. Flechteuiiliuliche Schaben. 

(ftHtoc FlMdit» ^lo{MK gleifliM.) 
V. Oattanfs Galleria Tr. nien«ii«to«lKMh«lMa. 

(Galerus Hut.) 

l'u)ikr lit'i Mann uuU Weib kurz gowimpcrt, eratea Glied breit, Ifebensugen fohlen, Zunge 
kurz, lioniij^', Nclicripalpen klein, SchDnkcls|ioi'ncii lang, Palpen beim Mann aufsteigend Tcnteekt, 
beim Weib l«st hSageodf du Weib mit LegMtaeiiel. Die Beupen lebra geselladuiftlidb in rOiureii» 
•iligeD Oingen in BientlBelian. 

A* Oallwla F. 

1. 2. G. mcllonclla W. Y. Honigstdiibe. 

T. cereella IIb. Fr. 

Der Saum beim Mann aoagescfamUeiif beim Weib gerundet. Die Raupe ist btinfiuben mit 
rotlibruuncin Kopf und dottUem NanlMiiMihilde und lebt in Bimanklfiben. Teriweilvt im VMOiag 

und Anfang Juli. 

Ii. A|»lt«*ula Zell. ( AfUivc/^ üpraciiloB.) 
UeKn Omt 

TUbaug vaA B^aorwlMtf Ton Hnm nnd Weib Tendiiedeii. 

3. 4. G. colonella L. Zweipuuktfldwbe. 

fociplln L. tnliufiolk Hl). 

Der Mann gelblich mit Weinroth, dae Weib grüngrau mit C'olonzeichen. Juni, JolL Die 
Brape lebt in d«B Neatoni der SteinhnBiBeL Oemtin in nwei GeneTaitionen. 

€. mMiammMmgiU» B«ll. ((uXtoaa Biene ^Shaem Mbade.) 
5. a anell» W. H. 

Sociclla Hb. 

Sebr abindemd, rdtbüchgran, bald rostgelblicb oder hoJsfarben, vor den Baun «toben Ling»* 
sbidhe. Wenig Terbnitet Aogoat 

6. Gr. alvearia F. Gelbk^S^^ge Bieuenschabe. 

Orisellu F. Bombyx cinereola Hb. 
Gelbgrau, Kopf oi kcrgolb. In Bienenstöfkm. Mnt, September. 

Die folgenden dme Genus Phyeia Troit8cbk(jii bUdcnilen Oattunfren aind sehr verschiedenartig 
und h.'ilicn nur die 11 Kippen der Vorderflügel gemein, wobei und 9 Man an 7 eBt^Hringtt 
Sie aitzen mit eingerollten Flügeln, die FiUiler liegen ohcn Tinch hinten. 

IV« Oattung: Phycin Tr. FieetatenfarbeaclMatcn. 

A. Peiupeila Zell* (Ka|fcsiXo< reif.) 
Fühler an der Wurzel mit Schuppenwulst. 

7. Ph. etieUa Tr. Gclbbäudcheuschabe. 
Banpe avf SparMan Jnaeaam. SSdanropa. Jani, Angnst. | 



T. Pnuiii, £klmi«nerling»wMfc. 
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8. Ph. caraella L. Fleiscfarothe Schabe. 




HInflg auf Grasflnchcn. Im Juli. 




9. Ph. adelphella FR. Lichtzarkipe Rns«clscbabp. 




Braungrau mit Röthelroth, im Mittelschild lichte Zacken. Kaupe auf Weiden. 
1mi4 in Hai. 


Korddeut&ch- 




10. Ph. holosei icklla I R. Schwarzfp'aue ftusselscbabe. 




S. betulae tidtxe, obtuulki Zink. 




Bdnrarnnni, «im Sdnoppanwnlii swiidmi d«n yvrimtn QawllBieB. B««m «if Bbkan. Y«iw 


bNite« im JmL 




11. VIl adoriiatellu Tr. Kirscbrothe KUüsdüdiabe. 




BnwQfiim mit KncboA. Jnli, Augail« T«Ai«it«t. 




12. Ph. mnatellft S. V. Geziert« Sdiabc. 




8. oryptolln HL. 




Qrdswr, mehr rdifkrbea, der voidere Querstieif in Zockon au%elöat Häufig 


an Abhängen 


im JnO. 


13. Pb. obductella FR. LehtnraDdigc Schabe. 




KiEM)hn)tta) Vorder- u. Inn(;nr«iMl lehmgelb, Mittelpunkt wetaa. Rer^hhänge. imU !)!■ fluftmliwi 


14. Pb. carbuiiariclla FR. KobUchwarze Schabe. 




Bdnrata, Queiliiiieii fotthnsn angelegt. BeklMiea, in GtMfgm am BUimtili 


nImd iai JaB. 


15. Ph. pafauDbeUa W. V. Taubenhakschabe. 




B. oeataberMDa üb. 




Yerbroitot, Mai bis August 




B. ]irepho|»f«rlx Ball. 




Die KalMiNpalpen klein. 




16, 17. Ph. abietella W. V. TaimflwaplBiiseliabe. 




S. decuriella Hb. 




Der Mann ist als SplendideUa, das Waib «b AbiateD« bekamiter. Die Biape 


lebt b dea 


Ze|if«ii der F&bien und Fichten. Juli. 




18. Ph. gregella £v. GeseUschaftUcbe Schabe. 








19. Ph. roborella W. V. Steineiebenscbabe. 




S. spisgicclla H'j. 




Braangraa nut Rothbraun. iiuupu nuf Eichen. Vcrlircitct im Juli. 




20. Pb. rhendla Zmk. Uunkei|$raue Schabe. 




Dnnk^gnn adt BowneOk Baape cnC WeMea aal Fapfeln. TertnM^ Ib4 


«ad JaaL 


ai. Ph. jndUiieUa. Hb. LebednauuM SAahei. 




I«b«ibir«a» aad ttelM^ eebr TerSnderlich. VerbreMet. Jul(, Aagoat 




22. Ph. siniilella Zink. 




9. ooBÜguaHa. Heyd. 




Sdiwan, widerar Slral biwt «eisa. Ttankon, Bmnwehmwf . Bale MaL 




23 Ph D.ililiclla Tr. Dahlflscliaba. 




Weiaalkb, BtMÜnt orai'?<' ^^'tcilien, Juni hh August. 




■2-i. Pb. argyiiella Hb. Silberschabe. 




Yorderäügel faltig glänzend. Verbrei^t bis Liefland im Juli. 
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anagcbogen, 



Tineidae. 

TUi IT. 
VI. «hrtftmci Pliy«fib 

Folfttlds Onttan^cn hüben die ScLuppcnyrulKte der Ftililerwursr! nicht: 
C ll^j^clialcla 6:10 unter yjxkxoi En.) 

Die Kt ljei.jiiiipen atcignn abPiw«! mleD SV Kopf auf, Fühlergeitld dt« 
TmdMflBg»! MB Bubi breit. HmtorflSgel mit 8 Rippen. 

1. Pb. inai^nea 8. V. (ielhrsndschabe. 

B. aiitiopella Zink. 

Vor Ü« FnuHWl der HinterflOgel goldgelb. Süd- und MineUmtieliktid. JnlL 

2. Ph. nutidliella üb. Goldroikdachabe. 

Kleiner, alle Fransen gelb. Alpeu, Juli. 

3. Ph. deooreltft Hb. GMchtAfickte Schabe. 

ViigMa, ünL 

4. Pli. alieiiclla W. V. KrzlarbiR' .Schabe. 

8. aeiieella Hl>. 

OelbgiBU mit kirsclirotlien Schuppen und zwei Querschal ten. ^'e^llpeitot, Jniii, JoB. 

5. Pb. melauella Tr. Purpurscliwarze Schabe. 
KMiMr, bnlter, TiocdMtSBd piii'iNii'i'WtMMi bMsIntppt, FnniMii bhigrsv. SUhMii, I 

n. EplNriinf« Zell. 

Ffihlergeiawl »uagebogen. Vorderf(fige1 schma), Rippen wie hei P<>mpe)M, 

ü. Ph. prodromella Hb. Hellgraue Schabe. 
Banpe «if BlraUomi. fHUeorop* fm JvH. 

B. €>. Kararphla Hb. (v.7.;,fiov Reis.) 

7. Ph. vinetolla Hb. Weissstrahlige Scbab«. 

Sachsen, Oesterreich, Ungarn. Mai bis Juli. 

F. Ci. Kophodia IIb. 

Kicht gebogene Fdhlergnissel, Kml^rlied der Palpen <.'e«tcnkt. 

8. d. Ph. rippertelk B. Sch\vai-zi-ippii$e Schabe. 
SUenopa. JvB. 

10. Ph. gUveolclia Metz. Grangelbe Schabe. 

Ungarn. 

11. Ph. coinpositella Tr. Rfttbebtreiftchabe. 

Ungarn, Oeitamieb. Hai, Jonl. Hintortiü^el mit 7 Kippen. 

O. AmmrtM Zell. 

FfUeiyaind an iar WvimI dick, plattgedrOckl, NebeB|tolp«B IM vonlelMiMl. 

12. Pb. Mtbiopella Dnp. Mohrouscbwane Schabe. 
B. halvetkeUa FM. 

Von den Alpen. 3vS. 

II. AM<.yloMiM 7a>II. 
FtthkrgeisMl sieht breit, Tttlpeu Avcit \iir>t^))4'ni| Hippe 8 der Hinterilügel gesondert, ü fehlt. 

13. Ph. dilutella Tr, /.inuiitstreifiae Schabe. 
8. cinnamomella Dnp. 

VoIld•fil^^ gOgen dea üaum whr erweitert, grati mit Kir^irliroth. Auf dOrroa Bergen in JuU. 

' I. O. TrarhoaUiN Seil. 

FUdeigeÜMl platt, ftawUg be«-nnp«rt, Palpen aoMaigend. 

1 I. Ph. rristella Hb. C)ran!7o<:treifii,'0 ^^chabe. 

Vor der vorderen Qucrhnie liegen M-hwarze SrhuppeiiLüsehel. Uesterreich, Bayora. 



V. Prauii, »chwetteriinicswerk. 
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H. Myelei« Zell. (;jLt>iXov Mark.) 
ohne Amwchnung, Palpen aufiteigend, klein, gpitz. 



FlUgel AMieoUg, Qimr- 



15. Fh. legatelia Ub. Brauustreifige Schabe. 
Onm, die StraHbo lebbeft lAberbntui vai rodignui. Uagan, IVimfeniali. Ju^ JvlL 

1(5. P!i. advLiK'Ila Zitik. Blauliclio Sduibe. 
Kl«m«r, bliolieh mit Kothbrann. Raupe auf Weissdorn. Wien, Qlogau, RegeBsbnrg im Juli. 

17. Ph. suavella Zink. Hübsche Schabt. 
Legateiii Dup. 

Donkel rothbraua and weaig Weis«. Auf Schlichen, DfiutNchlutul im Juli. 

18. Ph. fuluidella. Trtlbrotlie Sdiabe. 
Blatndi und y«S^gtm, ▼utMireld oekeigelb. Biuipe auf Bieben. 

19. Pli. fonsocif'll;! Hb. Eicho!i«diabp. 

Die Fühler, die getreoutea Punkte und der lehmgelbe Fleck am luttcnrande unteneheidet sie 
TOB Leg atella. Baup« auf Biekea. YttknlM im Juli. 

20. 21. Ph. pudorella W V. Roaeiirothe Schabe. 

Bo8€lla Scop. 
SOddenlidilaiid» BUeumpa Miten im Juli. 

I« CrjiitoklMle» «0U. 

Hinterflügol mit lUppe 0. 

22. Pb. rutUella Fll UuUirippigtt Sehabe. 

Braangiau, Bippen roth. Um Kiefern. Mai, Juni. 

M. Ih'j'otegretls Zell. 
23. Pb. achatiDella Hb. Acbatsebabe. 

Ockerfdb, zwischen den Streifen ein dreieckiger Fleck. Ilic und da auf Wiewn in Aoglll. 

N. O* HouMwma Curt. (o^wto« gl^ch 3tt(iA Leib.) 
Drittee Palpenglied kUfier, alt da« swelte, ««lieifBTiittg, Kebenpalpen deatlidk 

24. Ph. cribruin W. V. Siebflllgdscbabe. 
8. eribreUa Tr. 

TerfireHet, Korddeoteelilaiid im Juli. 

25. Ph. ceratoiiiell i Fr. JobaooisbrodlsGhabe. 

Baape in den Selioten dos Jokanuigbroda. Südeoropa. 

26. Ph. obtusclla Hb. Schlehenscbabe. 
Dnnkelgrao, Qoentiidw aebari; im enten Feld ein weiwer Streif. As ObeOtunen, ScUeben 
in JnnL 

27. Ph. oonvolirtelbi Fr. Stachelbeerschabe. 

8. grossulariella Tr. 

Yorderraad wcisa, schvarze Saumpukte. Baape auf ötscbelbeeren. YeriMreitet, Aprü, HaL 

28. Ph. nelhilena W. V. Nebelgraue Schabe. 
Weiiigfan, hia BeUbibene. Auf Viehweide. Juli, August 

29. Ph. nimbella Zell. 
Kleiner, reiner grau, fliegt an Bergabh&ngen im Juni. 

O* Aneraatfa Hb. (AvifMciioc tmlieblich.) 
Palpaa lang, FtiilergeiMel itarlc gebogen, statt Bippe 4 and ö der VoiderMgel nnr eine, 5 der 
BmMHigel fUdt 

30. Pli ! t. IIa Tr. 
Lehmgelb, fein schwarz staubig. ^orddeut«cli]and auf Wieaen. Jnni bis September. 

P. Epltmtl« Bell. 

itati Rippe 7 und 8 nur üine, IlinterflQgel ohne Rippe 5. 

31. Ph. eluteUa Hb. Yerwaschtiae Schabe, 
a, ififhüchgrau, dar TOider» Qaeniveif nadendieh. Li Ctaitanhinaani hliQ^ Kai Ui JalL 
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Fünfte Abtlieiliiiig. 
T i n e a c e a, Motten oder Schaben. 

Taf. I. 

j Dntit AbtiMÜmig nmfiuat die MUreidieu Q«Huageu and Arten dwr eigoitlklMa Bchabeii, 

' dem Ravpen sdib Tbeil Iraiae Pll«ttt«ii tnttok vaä fbSs» 8*drträ^cr, theOt Blatiadiiimr und dgl. | 

! sind. Die wiMenKchuflliplK' Systematik kann liier niclit ii' ^ '-rirl ;uir' : -1)pti werden und wir Ter- 
weisen de««halb uui' dit- Worki' von /oller. Jlorri* Ii Seh. Utnicmauii und Anderer, wie wir ans i 
auch immer mehr uuf ilio Nr'hi>n''tLii umi v(jil>i)'itotorcii Artou lieMhrtnkMI, flhna dMdudb der «ii , 
senacbaftliuhen Volbtändigkoii dirscs Werkes Abbruch zu thun. 

I. tiattuug: Scmpdl« Tr* Sehwammachabeu. 
EupiMam«* Letr. Pbjreia O. ^EtMcXoxo;!^ sch^ngelockt.) 
Kopf wolüg, Fühler piasdiff gewimpert, Zang« kunt, Nebenpulpen deutlich, PaJp«n «ubteigend, 
Yoideidi^l 12 Bippen, errt 8 in den Vorderand. Hinterüfigcl Rippen 4 und 5 aus der einge- 
tefaohoineD Zelle. 

I. Sc boieteUa F. Braune Scbwammiiiotte. 

Die Bavpe lebt in den Beliwimmen und in der Rinde der BuelMii, tie iit whäBeh BÜt Mnen 
Hirehen unij eebwenem Kopr nnd Nnr-kenichild. Wenig verbroitet, meist in GeUtggegendeii in Angneb 

2. Sc clioragcUa W. V. Weidenschwammmotte. 
B. medieDa Tr. 

Die nackte gelbHdie Banpe mit daaklev Koirf lebt in ScbwIonMO u Weiden nad Ltaden. 

Mai bis August. 

IC. im» KnplocaiiiiiM L»<r. 

Palpen horizontal, Kiulglied auC»teigeiid, Zunge kurx, keine Uoellen. 

3. Sc. (Fuesslinella Salz.) Aalhradnella Hb. Schwarze Schwaanunotte. 

' YatieUt mit gelber Beedinppung und weiaggestrahltcu HinterflQgoln. Yorbreitot Hei, Jnai. 

4. 5. ik:. auraotiella Tr. Goldpclbrieckige SchwamnunoltA. 

B. Ophisae Gram. 

Yen BalkeB im Mui. 

II* OatInnK: Tiuea I«. M4-hnbenmott«M. 
Kepf wollig, Zange und Nebenaugen fehlen, Palpen horizontal, Vorderbeine kun. Die Bau- 
|Mn lind fl•eklrl^;cr uid freuen niei«t kleine BtüHer. 

,4. T.nmpronia (4tph. 

(i. T. piwelaUiilii W . V. Vierüeckclicmuotte. 
Luceü« Tr. 
IWbte Stellen in Oebfladu-n. 'imi, Juli. 

B. IiMaurvaria ll»w. 
Die Beopen leben tn Bleken nm BkHMdten. 

7. T. iiiascutell« InneorABd fledüge Motte. 

Yer b nitet am Birken im Juli. 

8. T. rupella W. V. Gtilbfleckige Motte. 
Oqiilann Tr. 

HiaÜg nn Oeeelia. Juli, Gebirg. 

9. T. Kuoi tieriellu Zeil. iiuUikuptige Motte. 
Bnflnielrelln W. Y. 

flettan an Buohan im frOlüahr. 

OoeDn deirtScb» AAw dee Weibe wellf. 

10. T. siderella INIüII. StemdieiUHtte. 
Marginepunctella Stph. 
Die Baqie ndt d»ppeHea 8aek lebt Im Oreee. Vngara. BShaea, Bajen im FftBilab». 

D» JLjwmmtodotnm Kell. 
Xoff wollig, Znnge and Nebanavgen IbUen, Palpen greaa, büngend, de* kleinere Weib mit 
wolKgiiii Alter, dk Baapen leben in Bäeken. 

II. T. «lelUfiereUA FR. Besternte Sebftbe. 
An Oavimulnnen binlig. 
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E. Hvfitkntpim Hb. 

Durch deutliche Zunge und kleine XebenpalpflB TenddedieB, 4 KpiiMl} 8 in '«Im Yofdemaid, 
16 deutlich, HintorflOgal 7 am der MitfclKcUc. 

12. T. cratiiegella L. 
Die Raup« lebt g8Milk^«fUi«h ia gtonsa Oewcben, wotin iHa Pa|»pe frei klagt. Tariirailet 
mi hta&M. JnnL 

i;i. T. tapoticll;! L. TapcttMimoftc. 
WeiMwolkig, WuriieidrittiMi) •ehwanbruun. Gemein in FeUen^ faulen Knochen. 

14. T. dematdla F. WaldrebemiKiitte. 
8. «KaU« F» 

Tarbreitet, Juni, JulL 

15. T. picafeUft Hb/ Bnranstreilge Motte. 

Banipa in B> lliaillliwllllima ii Mahr im Norden, im Hai und Jod. 

16. T. parasitella Hb. 
Orom, Kopf dottwrgolb, Imiehi^. Helir nSfdKch. Hai bia JtiB. 

17. T. granellii L. Konunotte. 

Die bakanntute acfaSdlicbit« Art. Zwei Generationen. Mai und Augmt. 

18. T. pellionella Pelzmotte. 

In Pda 4tn4 ^'ollo. Gemein. Juni, Juli. 

19. T. emortuelUi Zell. Rinaeabnutne Motte. 

C'urtirella Cnrr. 

Mehir im Naiden. Mai. Augnat. 

20. T. niis^ella Zell. ( .oll.braune Motte. 
Der Kopf heiler, ak die FlUgeL In liäuiem. Juli und August. 

21. T. simpttdeHft FR. Onne Motte. 
MovddwitodilMMl in JnK. 

22. T. ganomella Tr. 
LapaOa. W. T. 

Verbnitot in Lmbbol». Mai, Jnb. 

d. WUmlhmflkmum Seil. 

Im dweindMinendar Flaclc am Ende der Mittekrilo. 

23. T. lerrugiuclla IIb. 
UatolU Wood. 

Yorbreitet, Mai, Juli. 

24. T. iiiünafht'Ua Hh. Srhwarzweisjie Motte. 
Oaatumnelit ITotddaalMliland, En^laiul. J n ' ii 

35. T. mticella Hb. ¥7en9ptiiikt%e Motte. 

LaPTigatella. W. V. 
Die liaui^ü zerstört Wuil»t<itte und Felle. Verbreitet, Juni. 

I. Tineoto. 

Kein« Nabenpalpaiti ungewimmperte Ffihler 

2<». T. bisciiella lliiin. Wolhuottc. 
Orinell« Tr. 

In Pelzwerk und IntektonMimnilungen. Gemein. 

K. Swammerdamiula Hl». 

Palpen lion'/oiitHl, P|m nl/un{;i' knine Ncbenpalpen. VorderflOgel il, BOntaHMlfal 7 
Die Baupen leben wicklerartig und benagen di« Obeneit« der iUätter. 

37. S. ca«sidia Hb. Blaugraue Schabe. 
A«r BiricoB. Mai bu August 

28. S. ooujptullii Hb. (Teschmückte Schabe, 
Aar WSbnm, selten Mai. 

2M. S. uxyaaiiitlic-IU Maau. VVeiswlorüsdiabo. 

Itaupe auf Sfbh'hen. Einxeln im Juli. 

BU. s. ct'rasiella Hb. Kiracheiisdiabe. 

Baapa anf OMbAumtin. Mai \m .\ngn8t. 

31. S. ogrc;;it'lla Uli. VorzügUche Schabe. 

SMearopa. 
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T i n e a c e a« 

Taf. II. 

Ul. dattOBg: Tr. I^aagflUUcraiAtim. 

(A9i]Xoc nnbokannt.) 

A. KeiUM4op«g«a Zell. (vTjiui Faden, su^wv Bart) 
Flfi««l ««faiioii, ««gittert, P«)p«n korx, horäontiü, »ebtmpaipw KÜtalMlk drdlktffi«. 

1. T. SwjuniDerdaiiimdlft L. SmuDinerdiiiiiiis SdMbe. 
Qvmta ■ CMblicbni in Hu« 

2. T. Schwarziella Zeller. Schwarzens Motte. 
Ist klainer, grmer mit dunklen I1iTit(>rflüg(?lTi. Tu Hnhmr'n unter dea vorigen fliegend. 

3. T, püclla W. V. Brauiigelbe Motte. 
Der Hann braun, das Wdb gelblich. Verbreitet in Schlägen. AprU, Mai. 

4. T. Pauzerella F. Pauzers Motte. 

Die Fllgal lirtil«, 4«r lluni gnm, IWagegitiNt, «beoio iM falUMbm V«ib. Vli«gt «ate 
vorigen. 

5. T. ]HlaleUa Hb. 
PileDa. Tr. 

Ekln, gnn ntt 4uiU«n HUteUeek. Middholi, Mai nnd JwL 



Kopf breit, Fül I n nirht gewimpt rt. Pulpen horisontal, bortli^ MtWacih «hMfc KfP« 4 ga- 
tbeüt mit rängeechobeuer Zelle. Dio Kuuppn li!>lipn in B&ckeii. 

ü. T. fibulella W. V. 
Vb Tttomoa ehanaedrys. llti, JTuL 

7. T. FHadwllft Hb. Fiisdiem Mott«. 
Alf Wnmi la Byiaplqptaia aUht ieltea fai Hai. 

8. T. TiridellA W. V. QittiiUclie Motte. 

TleRTimtiroIl<> thip. | 
Kopf de« Manoee »chwa», Scboitel de« Weibs gelblieh, Fltkgel donkelgrOn. An jangeiB 
MiL 

9. T. cupreella W. V Kupfcrirrime Motte. 
Ja Scabwaena, braitflagUger. Auf vr i i. i^tzchcn. A|«U, MaL 

10. T. asäüciaU'lla FH. 

Um Naddholt. Kitte Juli. 

11. T. SvbMielUk ZeU. Solaen Motte 
TaMM, Hai, JuL 

12. T. Degecrella Degfcrs Mnttp. 
Oitoar, daa Band dnokler «wigfifaint. Oeneia, Ende Hai bia Juli. 



Digitized by Google 



C. Ummmtmim HM. 

FHUw «Ott Tor den Augen, Hpiralziuigc, dieko HlnteneUgiiaii, i'i fMoadert» BJppm. | 

13. T. scjibiiifcüp Scop. Skrtbioseüinotte. i 

MeMÜigfHrb«!! mit Violett. IlSuÜg auf Wieaeii. Juni, .lull. \ 

14. T. rvpriaciilla IIb. ; 
OoU, gegm. TOfii violett mit bluneiii Tordemuid. 8«bweti, ficUMieB, Wim. JnU, Angiut. 

15. '1\ Violella W. V. Violette Motte. 

T«rb»it8t. Juli, Aiir.ni8t 

16. I'. SchitVernnillerella W. V. Schiiferraüllers Motte. 
Bttup« aur Ballota nigra. Verbreitet Juli, Augnst. 

17. T. minimelU HS. Kleinste LangfDhlennotte. 
Twlinilet. Juli, Aognait 

nr. tiattaBg: nicMptertx Bell. HlelnflAcebM^tte. 

Die«' Gattung unt»«ri<phrir!fi hirli von ulloti ScIiTiiiticrlinf^i'n <lureh die üfliprciiiFtlniTnuiij; iIi^k | 
RippenverlaufH der Vorder- uti<i lliut«rtlügel und «rinnert au die HepiuJideii. Augen gron, ebenso i 
die Nebenaugen, Palpen kurz, hängend. Nebenpalpen lang, Haager dMÜlell, FflUer kurSi flldeo- 
flinuy. Vonlerflfigel mit 1.3 Hippen. V} und 13 an« piTt^m Stamm. 

18. T. culthella L. Dotterbiumenschabe. 
Hikufig um OtKha pahitri» im Ihi. 

19. T. «nmcella Scop. Weimlinige Motte. 

Auf Wi MM It in Waldtichligen. Hai, Juni. 

20. T. AndersclioIIii IIb. Andisnclieiis Motte. ' 

Scppella Wood. 
Um BHdMD, Ckihiwräi, Owtefnlek im MaL 

21. T. depictella FR. Bemalte Motte. 

lfm TamiMi od BudieD im Mai. 

'>2. T. fiistiJo<c!la Zell. lUncIi-oldigC Motte. 
Um blOhondo Schlehen und Ho{-kt>träucho. April, Mai. 

23. T. violella FR. Vioiettstrcitige Motte. 
ABMtaUa MI. 

Um ITaddhoh Millwn, April. 
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T i n e a c e a. 

Diese OuHun^' , welclic sonst mit diT " I^- - i loii zu don SchwÜrmern, bald >u den Ps\ cliidt ii 
snd Oheloniden gerevhiiet wurdo, gehört gleich dtu Atychion zu den Schaben. Die Fühler dei 
Manns sind kammzähnig, beim Wt ih wurzclwärta beschuppt, Znnge und Ocellen fehlen, die Palpan 
rind Tenteokt, die Scbenkel luigfaaaiif. TordeiflOg«! 1.2 Bippm 16 fehlt, 8 Unft ia den Teid«N 
twtäf HInfteilUlgd 'i b» 5 der taanm HUfte der Nitldselle. Sie «md Sftdtlrlgw. 

1. 2. T. lugnhris Mb. Trauemotte. 
Der Meu nU weinen Atomen, de« Weib eiaflfarbig, FlBgdapitse etunpfc Sftdüehe A]^. 

3. 4. r. ciliaris O. WeissgefVanzte Motte. 
Menn mil grauer Afterquaste, W^ib weimgefrnnzt. Kn^adin ObeiMUieiC 

5. T. melaoa Friv. nach U. S. 

Am der Türkei 

Plumpe Bcfaabeu, Augen and Nebenaugen j^ru»«, Palpen grob beadnpp^ FttdeT dee Meime 
kaDmuälmig, Yordorflfigel 12 Bippen, HintcrflQgei Mittolydle drehheüig. 

6. 7. T. puulila. 0. 

Vngam, SOdAnuikrflidk 

8. 9. T. appendicttlata Esp. 

SOdeuiope bia Oeelerreieb. 

10. T. tum 0. 

Ungarn, Sicilien. 

¥11. «iattlutK: Xali»«p6rl« M. V. {vxkainunsoi abgehärtet.) 

WvuU BtpL 

M«niH>r lireitflüglig, Fühler lang bowiniport, Zunge und N'ebcnpalpen fehlen, Pal|)en hangend, 
dichtbehaart, Weiber ungaflfigelt. Die Kaupen sind Sacktrftger und fressen Flechten. Mur in dieeer 
Gattung, nicht bei den ipinnenrligen ftyddden keamt 4He Ferlpisannf eine fiigittanif Tor, nie 
bei den Bienen. 

II. T. poUteUa Tr. 
Der 8e«k iit dreikantig. BUfiehere Gegende«. Im Hai. 

13. T. pseadobombyo^ Hb. SditiMpittoeniioU». 
Bmipe «B Fun altw Fühno. YerbidiB«, Mei, Jnni. 

Die Palpen fehlen, ebenao die Nebenaugen, die Sicko sind kürzer. 

13. T. cUthrella Tr. NetzfleckiKe Motte. 
Dw HA kt grebkOniig, der im Weihe ^er. Sdddentachland im MaL 

14. T. triquelnUa FIL 

Oenafat Im FdUtfehr. 



Mit Torigcn verwandt Palpen und Nebenangw Mttto, YoidMilg«! i2 Kff&a, flktaliligal 
8 gMonderte Rippen, beide Oeachlechter gleich. 

15. T. inaurella W. V. Mobreomotte. 
BSdüdwi« a«g«iid«i, in WMaMigtB bei Tag« IkflmL Hai, tvaL 

Plump, rauhbe«ehuppt, Hinterleib glatt, Palpen buschig, Oecllcn deutlich, Föhlfr k-ar?., Beine 
■terk. VoriiertlQgel 11 Rippen, 16 deutUcb. Hinterflügel ii und 7 gertielt. Der Mann mit geibeni 

16. T. tÄurella W. V. Stiennottc. 

Dttroh di« weiaMn daakelfiranBigen HinterflQgel kennbar. V«rbrelt«t in damit ChriMm, AugoiL 

17. T. babatella Hb. BOffelmott«. 
Di« gfUnte Art. Fnnkiri^ 

18. T. orella Hb. Aneratiermotte. 
KloMir, ffintHrfllfel gnm. ElMiid». Eid« Angvt. 

Z. €kmUmmt^t lnw— ■i^plilla Vr. (XipfM Bind« füAm Ibba.) 

A* Mmaytc Zell, (ihr.trr^ Twflüinuf.) 
Daajfstoma Cnrt 
Nebaamgen, di* Palpen horfioaia], tetitig. 

19. 20. T. saliceUa Bb. W«idmischabe. 
BebAHben» daa Weib halbflOglig. Märx. 

21. 22. T. gelatclla L. Ikckenkirsrhoiischabe. 

Macb U. ü. ein Wickler, doch gebSrt die npiitdelförmigc grflac Raupe mehr hidm. Lebt 
aaf HeokaBkifMbeii, Hai, Joni. 

B. ChinaalMMüke nb> (x*^ IHatm Hoxxil Baiiiaatta.) 
Beine ifabeoaugen, die Weiber •chmaMflglig. 

23. 24. T. phiygwteH* Hb. Frülilitigstiiegetunotte. 
IKa Banpa labt «af Biaheii, Baiaben, Bden bi awaainiengeleinilan Bttttan. 8alt»n, bn ^itbarbat. 

25. 2$. T. «Mgella W. V. Bndranmotte. 
Dia BaapiB Bi«he^ BadiMH Bivkan. aaMia, Wn, Aftril. 

Die Weiber gleichgebildet. 

27. T. atomeUa Hb. Atomschabe. 
T. etrigalaaa W. T. 
Waaif veibtaitti, bn Mlia an Birken. 

28. T. aTalbMUft Hk fiaedilniMhiiiottft. 

Im JUn. 

2!). 30. T. alicuella Tr. 
Sehta vaübfan mit mim m Hittaliaefc. Aa BiltwwHwaaa m Min. 
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T i II i' a V o a. 

Taf. IV. 

XI. CMrttaats IiHir. MtalwMtelMa« 

(uxotJtfMfi» minir«.) 

K»pC wollig, Zunge »Urk, keine Neb«nMlfC% Pd|MB Ueiii, UbBgoad, NelMnMlpen gekrttust, 
TWtu «nwMh gewimpert, 12 Rippen 16 BW «ik Bnm imMA, 7 Sippen, B«iiM 

anliegend beMhuppt, dte BavpM Ubtn gCMllMkailllcb in gmiHB G«irabm, iBe Odomnis Uagn 

dicht aneüuuider. 

1. T. ruliiuetrelU Zell. Rothkopfige Miiiicnctobe. 

An Biedwen 0<rtrliaetoll| 8chl«H>ipn, Ifeidetb^^rg. Eni!f Juni. 

2. T. sedella Tr. Fcttkrautiiiütte. 

8. Tigintipuuctella Ratz. 
Blipc mrf Sadnin all)um. Schweden, 8u<'hi<('ti. Bolmion. Juli. 

3. T. pluiubeUa W. V. Blcitleckige Motte. 
Itomp* «nf Kmiitani «ad StiiAta. Jaii, Aagoat 

4. T. irrorella Hb. Braiinfleckige Schabe. 
BtddMrtwhUwd, Berlin, einzeln im Juni. 

5. T. padella Tr. Traubcnkirschenmotten. 

YarialiiliK Zell. 

Oft ganz grau, meiat nur Biit gnaem LSugastreif. Auf ßchlcticTi und Eber8a«lMa. GeaeiB im JuyaL 

6. T, ror«na Hb. Owtnschatfif^c Srbabe. 

S. hcliriiioUn. 

• Bin dunkler Schatten vor dem Vorderrand. Raupe auf Weiden. 

7. T. cüguateUa Tr. Tielponktige Sdiabe. 

Bamf« «of BniiTmu». Hinlig in Juni. 

8. T. eTwvmella L. Feinpunktiite Schabe. 

PadeDn Zoll. 

Die Paukte kldNer tind zahlreicher. Juli Angust Auf Pninat padue faBMria. 

XII. Ci»t4un{(: Paecadl« H. 

Von Ypomeneuia durch grosse siohelfönnige T«i>ti)r niit«rHchieden, den HioterflOgelo fehlt der 
dawhrichtig» FIttOk. Di» Baupem leben geHellM'buftlicli, aber frei. 

9. T fniirr' Ha 1' Schwanwetsse Schabe. 

Sdddeutachland, Schlesien in Laubholz, im Mai. 

10. T. Itthospenn^lla Hb. Steiitsameimiotte. 

B. (tcalella 8<:op. 

Ranpe auf LithoBpermum, i'uiiiiuuaria Sttddeutachland, Juni, Juli. 

11.' T. echiäla W. V. Natteilcopfochabe. 
Baapa auf Ecfainm. Vi>il)r(Mtf't. Mui nnd Auguat. 

12. 13. T. ÜaTiaiidla T. Getbwiukelscbabe. 
Der MuD am I ii— na ad dar BMarttget rothgen», bei» Weib ZaBaia T. ehrysopaga viel 
■•Her. Aua lUJleo. 

14. T. pyrauäta Hb. Kt-iu niiotte. 
Orttier, dnrehiieliligar dine gelben Hinterraad. 

Zm. CtaMung: OrtlioUMlIs Mph. 

Uaemylis Tr. 

Bichelpalpcn, schwache Zunge, deutliche >'obeBpa)pea, keine Nebenaogea, Yaideiilligel 10 RIp* 

pan, Hiaterilafel ti gesondeHf rh« drr Mittfl/cTI««. 

15. T. spar;j;iUiU'lla ilili. Hohrkulbeniiiotte. 
PahutrelU Hb. 

BMOnnn mit Oekaigelb. An Sparganhim. Niehl verbmtet. Ja«. 



XIT. Ctottuiig:: »epresMiri» ll*w. Plattrfl«klg« fivhabcH. 

I BraitflOglig, Nebonaugen klein, Zungo gerollt, Palpen sichelig, Vorderbeine korz. Hinterschienen 

platt, brait. YoidttrflQgel 12 Rippen^ 16 stark, in der Bohe liai^n sie horixontal ftberemander- 
g«Mihoben. Di« Baop« swiNhsn « mn— i ii i i gwpwi— aw i mitm vi ItHttoi. ' 

16. T. UtvreUa W. V. Kirschrothe FlAttrückschabe. 
B. hjpencAlU Tr. 

KiiHliitfli, am TiMdainnd galbBolM SMlmi. Ba«pe aa Bffmkxm. im JuK an litlAMi. 

17. t. eonterniiaella Fß. Leberbnane Sdiabe. 

HypeiicelU Hb. 

Lelwfbnnra mit fctUbm und «dnntraea seioluimgni. Die Banp« «af Weid«». Ycrbraital, JvüL 

18. 'I'. jmi'ilrlla 'I'r. Weisswiir/clfaili^o Srluibe. 

Raupe auf DoUienbltitlit>ii wie Peur^danunt, AtHinauÜta. Wien, Ülogau selten im Juni 

19. T. dictamnella FR. Diptamsdwbe. 
OroM voilroth mit gatbam Toidarrand. Bavp« an Diptam. Qiigani, SliddmitatiUttd RcgSM- 
Inwg. Juli, August 

20. T. ftppknella F. Weisspankti^e Motte. 

Cicutella Hb. 

Cirauroth, zwei weisse Punkte uu der Stelle der Makflu. llau^e an Kälberkropf cwitchen 
dan BÜttenL Hiufig im Juni. 

21. T. characterclla W. V. ZeichenfiUireDde Motte. 

8. idgniferella üb. 

Boflbfrav mit «eltwarzem HittelHeck. Raupe auf Saalwaidao. Yerbraitet} Jali, Angnat 
22. T. palverella FU. Hestäubtc Plattmckmotte. 

Atomelia W. V. 

Kleiiun, rik Appinnellu, VordariiVgial ganmdetar, loaeoraad p«rpnii8tUidi. Sie Banpe auf 

Ginster. Verbreitet ixu August 

23. T. fhirrelta Tr. GelbwamUeldmotte. 

Baope nf Diptam. Ungani, Frankfurt. August. 

24. T. Alt.stix)eincrelia Tr. Altströiuers Motte. 
Varbnüet Hai und JvnL Raupe auf SetnerKog. 

25. T. arenella ^V'. V. Saiidliiiln'iic Motte 
Banpa an Klette und Sprcuflockenblumcn. An Fidiftü. Juli bis September. 

2(>. T. hcracliella Hb. Koiiiblumenniotte. 

Latcrella W. V. 

Die drei teltwanen Punkte und der HittelBeck sehr dentlidi. Raupe auf Chanen. Yer- 
InwM in Haibat. 

27. T. liBdielU Hb. Trabbranne Motte. 

An Pappeb im Augwt. 

26. T. itavella Hb. 8troh(;i«lbe Moite. 

r.ihirella \V Y 

Strohgelb, an der Wuraei schwarze Punkte, K&upc aul CcnUureeu. Verbreitet, Juni, Juli. 

29. T. paltoretla Zell. BleichrOCUidie Motto. 

Dngam, Frankfurt^ Ologau. Juli, August. 

30. T. depuiictella Pod. Graapunktmotte. 
▼arbreitat, an KAen im JulL 

31. T. (leprossella Tr. Rothgrano Plattmotte. 
Raupe an Möbren und Pastinuk. Berlin, FrnnVfarf. ?f(irnber^. Juli, Auguat. 

B. O. Kpignsphl» Mlph. 

:'2. T. StHukelliicroirsi Tr. StciRkelliiera Mott«. 

Obatgfatan im FrtUtlinK. 
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Tinea cea. 

Tal. V. 

X\. Cliattung; C'arclua IIb. 

Lainprog Tr. 

FlUar kag bontmfSnnig, Zung« «tark, Pabea aiehelig, Nebenpalp«a gekreost, Flflgel 
iriddarartig, Twrdacfltigd 10 Rippen um der HHtobeOe, HfattfrAagel 6 and 7 a» dar Habsuafi«, 
KnUiMiiianMi dick bduMvt 

1. T. &gaiiella Tr. Bocheoscliabe. 
8. eaneelk Hb. 

Die gOm Bampe Mbl tu mHUHMngwoBten BwheBbtfitern. Oestomidi, Funken, 8m 1 — n, 

im Juli. 

Xn. CaiiM^ I Platella Sehr. B«l«h« M«Mc«. 

dlxioococ Beiahfhum.) 

Palpen wrMrlMldiend, lTebeD»vg«ii und Nebenpalpen, TorderfIBgel 12 Rippen, 8 in den 
Teidennkl, SntaiUge! 8 Rippen, 5 ans t;. Die Raupe in zuNammengeroHten BttHen. 

2. T. lylostelk L. üolzfarbene Schabe. 

8. eradfenunm Zdf. 
&1 CNtataBf raf KoUfeldern nnd HaideplEUen den ganzen Sommer. 

3. T. porrectella L. Nacbtviolcnschabe. 

8. heaperidella L. 
In OIrlen na Hesperi« matronalis faäafig. 

4. T. Iriaiigalatella Zell. ZweigürteUge Motte. 
Ologan, Frunkfart, Heibii nnd FrtbGng. 

B. EodeplM«!* Sau. 

BreitflagUg, luepelpig, VofdMillleel 12 Sippen, 16 davOiflii, ffiutaiMgel 3 and 4 «la 

einem Punkt. 

5. T. UMSMiigidla Fr. Mfisnnginotte. 
Mengegandent Jnni, Juli. 

XVII. Oatlung: Atcllotnm Zdl. 
Palpen lang, comprimirt, Endglied ▼ereliinkt, keine Nebmangaa noeh Zange, FBUav giab 
beiwiaapart, Itaib lang, Toidarfitgal f t Kipiit-n. 

6. Uangaricellaiu Tr. 

Ungata. 

XVai. dattnug. BlilB^nl» Tr* 

Haipipterix ZeO. 

Webenangen, Palpen wie Pliite1)e, Yorderinigel 12 Rippen, 16 deuffiebf BMartllfd nnd 7 
am einen fltaann. Die Raupen hhen frei. 

7. T. asperella L. Kauhschuppige Motte. 
Anf Obeatmaen. Herbit md FriHOabr. Taiteeltet, fliegt im Jnni nnd SpMiaibrt. 

8. T. horridella L. SdiaiMnuotte. 

Sallan, am ObttbSume im Augutt 

9. T. scabrcUa L. Braunstreifige Motte. 
An Obettinnian. Ungaxa» Oaataneidi, Sachaen la ML 

10. T. penicella W. V. Pfinicfainatte. 

Selten im Juli. 

11. T. «ntenelU W. V. EicbeDmotte. 
Aar Sidua. Tarbraitet, J«K, Angast. 



T. Frauii, Scliatetterlingswefk. 
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12. T. sylveUft L. WaMinotte. 
Vtcbrettet, Aagnrt, 8ept«Bb«r. 

13. T. ftfcefla V. V. Sidtefanotte. 
Babp« mf OeiHbUti. Verbreitet im Joli. 

14. 15. T. harpeUa W. V. Uarpeuinotte. 



IC. 17. T. fissL-Ila TTh. Spaftmotte. 

Aeod«rt ins Unendliche ab, oui foUt der scliwarze Punkt m«. 

18. T. sequella Cl. MarmomMlte. 

Bm^C auf Linden und VTciden. Verbreitet, Jnni, Juli. 

19. T. viuella Cl. Bindenmotte. 
Kirf tnnan, BnAam «l«. TTngtim, fimlMliiarf. JaH, 

B. Th«ri««ls Hk. 

20. T. cultrella Hb. Messennotte. 
Dto Bmp« MI pmHOt im 




fltarika KebflBMgwi, Bipp« 1 fcUt, 

21. Y. semiarstella Hb. Halbiippig» 
SUddeatachUnd geeeUaclii^dkfa «uf Wiecen, im JnlL 

22. Y. humerella W. V, Schulterstreifmotte. 
Banp« anf Qaendol. Juli. 

23 Y chikmaHa Tiscli, JUteebdubattinfitte. 

Dreaden, Wien, Jaiii, Juü. 

94. Y. 9io*reUa ZeU. 

K«jns NttbenAugett« Bin» 1 «Bd 3 der VovdarfMgel fwkiell, 6 nd 7 

25. Y. iisdjlella Tr. BmdbrMne Mottft. 
Schweiz, Oeaterreich, Uqgwii. Mai, Juoi. 

26. Y. fa«ciella Hb. UüscheliuoLte. 
Auf tkMehew, Gemein im FrObjahr. 

27. Y. jmiperaU« h. WachlnUtoniotte. 

Selten, im Job. 

€. HoloMcoli«. 

28. Y. forfioeUa Hb. 

Wien, UngML Xel/JaH. 

Kcbenangen, Weib UontlUglig, den Öeleohien nahe. 

29. 30. M. dolosclla FR 

WleU) Jmj. 

31. 32. M. binotella In 

Wien, int Gm«. Jui. 

E. Amunto Bat, 

Die Raupen leben in den Uerztriebcn. 

33. T. flpftrtiella Sehr. BeMDpflrfenieinMttft. 

iUe and da im Joli. 

34. T. liueatella bÜ. 
Den PÜroehbAMien edildliek. Mai bw AifDab 
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T i n e a e « a. 

Tmf. VI. 
Ancbinla Hb. 

A. Plew*t« Hb. Zell. 

«»«.Iii«« 6 Mt 7; 4 «M 3. 

1. 2. A. r«streUft FR. Sebnabelinotte. 
Dw W«ib bat ipilie TcniM^Us^el und Terkümmerte Siatti-fla^el. Wim^ ÜRfMD« lp 'wi- 

3. T. |>j7«p<^ W. V. Feqermotte. 
OMlüfTiiiiti , Um, Jwd^ 

Auf HMa Uli «ad JtiE. 

6. T. aäiitttU« I«. OnuMiiiotte. 

I, Ungan. 



PdpflD Ml» Im«, KnlglM Imm m i iwhaMb w. «• W«iW 

«. f. IwriMlellB F. IHMig» Iftftle. 

Vagwn, Apnl, •■•L 

7. T. ittbioscflla Hb. Langiippige MMte. * 

k, tai Ibi. 

C AmeMvl» H. «. 

f, PHlpen gegenieitig atmt<'hend , die Raupen leb«0 fM» 

8. A. daphnel!:i W ^' Si idelbaetiBOtte. 

9. A. verraeellft W. V. WariwuoWin, 
OiM MÜ KMiol^ «top« mf Soidatba»». 8üddfinMü«i4, '«nt- 

10. A. kuueoleUa Z. LorbeenMite. 

Bebweis, Aagoxt. 

XXI. Oattang: Hyp«remlUm fMpli. 

Keine Nebenaogen, P«lp«n dirergtrend, spHi, Tordetfiügel 16 «tark, Hinterflfi^ 2 und S 



11. T. cbrälieniella Hb. Botbgitteniiott«. 

^«f Haide, im Juli. 



(Otxoc Hern, fopoc Tifgvr.) 

Palpen nebelig, Yordorflüg^l 16 em Baum deutlich, 7 in den Yorderrand, 
«ad 4 g^abelt. Di« Raupen leben auf faulem Holz, Baumrinden und Schwimmen. 

A. I^mmpros If . S. 

12. Oe. pri>bui;('idt'lla Zoll. Rüsselrindeniuotte. 
Majorella Hb. 

TubNiiM. Juli, ÄMgaaL B«upe in fatUem Bois. 
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13. Ott. 6raiicri«lk Mtni. GrniMn Bindenmotte* 

(Oeoflrojslla L.) 

Obelitalien an Hecken. April , Mai. ^ 

14. Oe. GeoffiroyelJa Ub. 6eofrpy& Motte.. 
SipntoiMlIft Z. 

Ungarn, Wien, Jiuii. 

15. Oe. orbooelk Hb. OclbflügelrüidcuAiptte. 
WS», BBgUBd. April, 

16. Oe. atreendla F. 

KwUnitMUuidf u hoUe ESchen. 

17. Oe. deoisella W. V. 
Oesterreich, Ungarn, an Berberis. H«i. 

18. Oe. tomgto^a W. V. Rostrotlie Bindenmotte. 

in JmL 

19. Oe. proiiubeU* Hb. 

Bei Wien. 

2(r Oe. tincteHa .Hb. IVübgelbe RindeniDOtte; 

Juni. 

21. Oe. flavifroutella W. V. Gelbstirnmotte. 
WieUi Ungarn, Schireiz. Mai und Juni. Baupe ist eine Sackiriigeria. 

• 22. Oe. sulphurella Hb. Schwefelgelbe Motte. 

WpOm L. 

Hiofig in Nadelholz. Juni. 

-23. Oe. iiiiijiitflla IIb. 
OppotUelta T. 

la Hiuwni taiofig. Mai, Juli. 

24. Oe. M etztieriella Tisch. Metzoers Motte; 
OttwnkA, SaebMii, En^mL Juni 

25. Oe. fomxweDft W. V. Schone Hotte. 

Verbraitet, Jiut, Aogot. 

26. Oe. aogusteUii Hb. 

An «Iton ObtMainaa. HaL 

27. Oe. SchaeifercIIa W. Y. SchAfien Bmdeomotte. 
An Wwidan, liindea. Wien, Diaadn. Uni, Juli. 
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Tineacea. 



1. Oft. BetuHaellA Hb. lacteella W. V. Birkenmotte. 

Kopf MloiMWdH, Flflgcl tUobgran. Verbreitet, in Häusern Uhlflg. 

C Oec«ph«ra HÜ. 
Dt« RavpflB l«b«n irMklemurd^. 

2. Oft. C(Hii(iljitt IIa Hb. Nonnenmotte. 
Dm Bavpe an Bidbon. Hannover, England. Juni, Juli. 

3. Oe. ctupidella W. V. Spitzd«ckmotte. 
Aa OrtdulHiin. Jad, JuB. 

4. Oe. restigerdla Hetz. Weisastrdfige Bindtnmotte. 

IViiil, Vagan. Juli, August 

5. Oe. cheuopodiellA üb. Gäosafiusinotte. 
Tritten* Tr. 

Btupe am C9imopodinin und Atriplex. Verlirciff t Jon Im Oktober. 

t>. Oe. JSsperellA Hb. Espers Motte. 

Ungarn, Alp«n. JnU. 

7. Oe. ioBpenella Hb. Weinrothe RiadetunoUe. 
BSfanoi, Beganaborg. Angost. 

8 Oc. pirvella FR. Kleine RtiuieaiDoCte. 

S&ddeutaekland. Mai hi» August « 

9. Oe. paullella Hb. Kleinste Riudenmotte. 
Laniulla Tr. 

OaatoiTeicb. Mai, Juü. 

n. Paucalia HN. 

10. Ae. Schmidtella Tr. Schmidts Motte. - 



T«rbreUet. Mai^ 

mn. Ctettmg: «eirrhiM W. Y. Slehelpiapaumitab 

(YTjXr/T^ auf der Erde gebettet) 
Pa]p«n sichelig, Endglied spUi, FUilar kuB i»«iriaif «rt, Yonkiiige] Bipp« 7«n8 8i 
Üfal bnit, acharf tpitzig anagebogen. 

11. G. verbasoelk W. Y. WoUkrautmotte. 
Blnflg, Jairi, Saptaobar. 

12. 0. aleella F. Zwetfirbige Motte. 

Bkolorella F. 

Veiaa mit lehvanaii Blodara. Hi» vnd da. Mai, JvoL 

13. 0. Seopolella Hb. Seopolis Motte. 

QoadnlU F. 

Ungarn, SaddaaAMÜikBd. Jaid» JvR. 

14. G. IncttleUa Hb. Gelbweissbindige Motte. 
Ub BdMB «ad Nadelkabf iai Jnni. « 



Piwm, MaMÜcrtingsworit. 
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15. G. uauella W. V. 

in Obstgärten, im Idt 

16. G. scriptarella Hb. Sdirfftuicben-IUiMlfiiiniotte. 
"Wim. Vvpasit «nf AIumb. Uai, Juni. 

17. U. «Uwcne» Tiich. 

Terbreitet, am Birken. Jnni, Jvlü 

18. a. ««Iselte W. T. 

YtlbNlM. Juri, Jnfi. 

19. 6. proximeHa Hb. Erlconiotte. 

An Erlen, gemoin. Mai, Juni. 

30. Q. Hrafetella L. 

Dot UbIo« PvBkt wi dopp«)t. An Heckenkirnehen, v«i1>nllfesb Jnn, JtfH. 

21. (j. artemisiella Tr. 

An TddbeiAue. Juni bis August. 

23. 6. atriplicielta Fit. 
Banpa an AMpl«. Jvli, Augnst. 

2:V -M G. terredla W. V. 
Auf Bh»iiifi»rm genuin, Raui>e auf üräsern. 

25. 6. diatiicteHa 7IL 
UagMi, «MJartrolilmJ. August 

26. G. nMlTella Fr. MaWcnnotte. 

SOddMitMlüand, In 7«1L 

27. G. lentigiuosetla Fr. 

YcibniM. JvU, Ai^wt 

28. G. velocella Fitoh. 
Subsequdla Tr. 

Oogm, DradM, Bcfudniff , in lläi. 

29. -allinella Hb. 
Bneetena Hb. 

AaTHflite. Hla£g, Afril.Jid. 

30. «. wnMMbm 

In V«Um. 'idL 

.-»1. G, £isiib«r«Ua Xr. 
Banpe wtf SnlhdbiMti Im JmL 

82. G. MorttzeWa 'FB. 

auf Liebtnelke. &ehwpi/., NordHi uHrliland. 

33. 6. leaoomdantilla Zell, ächwanwmsse Rmdenmotte. 
An PflaanenbliuiMii, in Jui. 

34. 6. fadneUa^Bb. Xranerrinaemnotta. 
An Haidhob. Ami, hü, 

.35. ti. ZebreUa. 

Um Nadelhob. Juni, JalL 
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Tineaeea« 



XXIII* «»ttniis: «teleehl»W.V. 

D„ Mittelglied der Palpen irt »ßegoid b«»!.«»)*, ^**lw««te 

1. G. populeUa L. Pappelscliabc. 

2. 0. ooronfllellft T. KronwidMiisctabe. 

Hbdf . Juni» Mi. 

3. G. vorticella fr. Bändchenmotte. 
Bnp» »vT CHiMter. Hlid«. IM Wi AugDik 

4. a. «ntivllide]]» Hb. Fleberkleeecbabe. 

Hai bi» Avgnsl. 

5. ü. pinguioella Tr. 
Tuipalh H. 8. 
I, utgmAmtg. Juni bis August. 

6. G. BtipeUa Hb. HoUuiuierinotte. 
An HoUoDdv. Hn «ad Avgi^. 

7. 6. decurtella IIb. Mannstreumotte. 

Alf Brjllgflllt ud GUtana. BiuiUcutschlatid, Ungarn, im Ä-Ugiut 

8 6. micella Hb. Silberäeckuiotte. 
VrieiBcIla ZeD. 



9. G. asterella Tr. Sübereternmotte. 
Zwüchen Himbeersträuchern. Juni, 

10. G. dnereOa L. Aschgraue EMidiabe. 
CMn, Jini, JtSL 

11 G. flammeUa W. V, i lammige Motte. 
ronMidfeBb. 

12. G. HwnaMlla F. Hemutims Motten 
b CUMan, in XaL 

€. ParMia »up. 
», Palpen ttark «chelig, VordcTflflfrel lanzettförmig, dehdlg. 
13. G. paucipuncteU» Z. Wenigponktige Mott«, 
Terlweüet, um Weiderich, im Juni 

U. G. neuropterella FR. "Wasseijüngfenunottii. 



T. PiHn, BalwMHeiUiiKiiwefk. 



ZZIT. Ctottmig: B*eal«MiMMBals Zell* 

'Wicklorartig, f^chcitel wollig, Palpen lichelig, giOM, Void«ffllg«l 13 g«Mnill«ito Bipptn, 

Uintorfiügel 3 uad 4 und ■> und Ü auf einem 8liL 

151 R. granitella T. Alantmotte. 
&mp» iiaf buU hdeniun niBiraiMl. Oeetymidi) flwdiMn, BdnraiB. JaH. 

IG. Ii. carioaella Zell. 

Twbnitet auf Waldgras. Mai , .lunu 

XXV. fimttungt «lyplilptcrlx IIb. 

8tim breit, Zunge stark, Palpen schräg hängend, Fühler stark gewimpert. Yordeiflfigel 
12 Blppoi 1 f^Mty HhitaHItgwl IfittehaDe mdit getbeOt 

17. G. loricatella Tr. Panzermotte. 
8efar MbSBf Vorderflügel mit purpuraUbemen Punkten auf schwarzem Feld. UagUB. 

18. G. Bergstraesstirella F. Bergstr&ssers Motte. 
LbiieelU Hb. 



WinBt ^MB, im JnlL 



Italien, S&ddeutMiiluid. 



(Aix|Li] Bpitxe.) 



19. Ae. ThrtBondk Scop. 

im Juni. 

20. Ae. oculatelU ZeU. 

21. Ae. equitella Scop. 



YNbNiM, Hai U* Angiwt. 

XXYII. ««ttvng: Tlnasma Zell. 
Klaiae Schaben, Fa^an mhilf Utagand, FOUer knta und diek, YoidariHfel 16 faUt. 



7 Bippen. 

22. T. dentelh Zell. 

t Okgan. 

23. T. penUoella Fisch. Rebhohnmotte. 

Yerbreitet. Hai, Juni. 

24. T. saltetrieeH» FR. Springermotte. 
Vm Salan. Mal, Jmi. 

25. T. tmuTenelU ZeU. 

Aa Quendel. Juni, Juli. 
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T i n c a c e a. 

JLXYIII. Gattung : Argyr««41ila Zell. 

('Afppiov SUber, eoihji: Kleid.) 

Sehmalflfiglige, UagCntadge IMtoli, Zaag» ■tark, Ncbenpalpeii oad OeoDen fahlM, Palpen 
btogend, siehelig. Vorderflügel gegen die Spitze rflckgobogen, HinterflOfal luwflttfliniiiy. Di« 
Baapen lebea wioklerart^, die Schmetterlinge findet man geaellsehaftlich. 

1. A. abdomioAlis Zell. 
flUdmtMiikad um Wachholder. Jnni, Juli. 

2. A. fundella Fisch. 

ITb BiidflllMib» 



3. A. sofbiella FR. 
Idofiand, Sehiraii, Sdilewaii. Juli. 

4. A. ooruella üb. 



5. A. pjsmaeella W. V. 
Bliülg wm W«iil«i. Jiiiii\ JvU. 

6. A. Ooedartelk L. 

Häufig in Qärten an Bächen. Juni. 

7. A. Brokeella Hb. 



8. A. AndereggielUk 
Biualla L. 

, England, um UafttilgcbOseb. Jfmii. 

9. A. uitidcUa F. 
a«m«iB, vm WdMd«» luul Aliofii. Juni, JidL ■ 

10. A. pruniella Zell. 
Epfaipell« F. 

Omosöi. Joi Vm Angntt. 

n, Jl ftgatellA Zell. 

An BidMB, hioflc. JnK, AngoiL 

B. Cedestia. 
Pilpea dkkar, Yoidatflügel nar 9, Hinterflflgel 7 Rippen. 

12. A. OjsseliDieUa KUw. 
Um Haddholz. Jnni bis Aoguat 

13. ' A. fiuteitflila FB. 



T. Pfaua, 8ehB«Merling»werk. 



Ctattug: €ol«ophora Hb. Fatt«r»laiott«ii. 

(fLtd^oi FnttenO.) 
Oniiz Tr. 

flalir IMn* SditlwB nH Hhoalw PHigehi , der K«pf b ate ha pp t ofaie BAopf , Zunge ttailc, 

Palpeo Torttfliond , das dritte Glied «tcht F^hriif: ab. Nebenaugen und KcbrnpRlpen anunter- 
acheidbar. Pühlor mit langem bei Tiden Ari»?u abatohend bcachuppton ^VurzelgUed. Vorder- 
fittgel 9 Rippen, Hinterflügel 2 utui 3 gegabelt, cbonno 5 und tj. Die Weiber mit deutlichem 
LflyflftMlieL Die Banpea aind Sacktriger tob Tenebied«uurtig(teo Formen, die Scbaben fliegen 
gagm AkaMl fUkr vieb Alten, denn Iber 100 anr In ÜMlMUami ridi ItadiB. 

14. T. mayrella Hb. 

Anf Wiewn mnd Bainoi, te Frfibjabr und August. 

15. T. laricella ü. 
a«Mb aof Uidmi, dsm VaMn dlt Baapo «iditttt. Ml. - 

16. T. al^onipennella Koll. 

AnfWiMML EndeliaL 

17. T. coracipeanella Hb. 
la Olnftlodun , WdMdora, Otawo. Jud, Mi. 

18. T. lusdniMpeiiiMlIft ZdL 

TttlHniM «a Baa«B, August 

19. T. gallipeDuella Zell. 
Dit gitati te HuBahn. An Cytimt und CKnitar. Jmn, AdL 

20 T. sereneOa ZeilL 

Htalf «of OatariW md Aatregaltit. Mai. 

21. 22. T. vibiceUa Hb. 
■Im te giMMi, twaUflOgelig. Der whwarao am Oiniter. Häufig, Angnafc 

23. T. onialipemidla Hb. 

AafWiMMi. lU, AnL 

24. T. balloteUa Fit 

Wien. September. 

25. T. «tratiiiopermena Hb. Tr. 

iiäoüg auf Wieaen. Juni bia August. 

26. T. cacspititiclla Zell. 
Di* Uifigrt* Art, in Maphn, di« Baapen an Bond. Joal, JalL 

27. T. muripennel!» Fr. 
la graereiohen Sdilä^en hiafig. Mai. Juni. 

28. i. üliella Z. 
WdMd«m, Bcfekbaa, IKikaa. Juni, JnU. 

29. T. hemerobieUa Soop. 

An Obatbäumeo. Jnni, Jnli. 

B. Goniodoina Z«ll. 

30. C. aurugutteUa FK. 

ma», Mttaa. 
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Tineaeea. 

Durrh den fehlonden Bart der mitÜeren Palpenglieder nnd durch Hü- -rohe Hesrhappang der 
MitteUchicncn Ton deaOoriscien anteiBoinedeii. Toiderflftgel U bk 12 gcsundertc Kippen. Hioter- 
Ülgfl 8 Bvpn, 5 nd e m <l«f Mmi IGtMnppib 

I. T. Upupaepcnnella Hb, 

StigiuteUa F. Zell. 
.Banpe ni WoSmidn. YtvbNÜet im HmImL 

2, T. Iwankrciln Hb. 

HiUäpenBeUa Ir. 

H«Der, tm lumnA «bi UeiMr WumMMk. Banpe anf Ikkn. Hivflf . 

3. T. fiüconipeiiiiena Hb. 
ÜM Mmi, TurimiM, ka Mai. 

. 4. T. populetoram Zell. 
Totraonipennella Dnp. 
A» Bilnit P«fpelB, BöfcoD, vwbreitet Juli, September. 

5. T. signipcnclla Tr. 
HlongeUa L. 

BMq» Im nwBmtBfttiolHap BrimtdltlmB. IVHUiiigi. 

G. T. syriii-ella P. 
Baapco «af Bjmgä. Verbreitet und häutig. Mai. 

7. T. phaäianipennella Ub. 
ttKKf «n Polygomni kjdnp^. viele G^gencleiif Kai SplOnMi. 

8. T. pavoniellii Zell. 

Baape auf Bellidiactnun MicheUL Wien , !^chweiz. Jnli, October. 

9. T. Kollariella FR. 
Brnq» raf Otetor. Khdif v«b Kai Ua Jidi «■ Juigwi Biebn. 

XXXI. CMIinst OmIx. 

10. T. Guttifprolla Zell. 
Raupe auf Aepfelb&umon. Verbreitet, Frühling, Sommer. 

XXXII. GuttHüg: Corlseiam Zell. 

II. T. querccteilum ZelL 
TMnviMt Iba nd HeiiNt an Bohw. 

12. T. alaii l 11 i u Dup. 
CalkapenneUuni Hb. 
Auf U^ontar. TnbiiiMi in HeibaL 

13. T. Dniryella F. 
Verbreitet. Banpe minizt in Hicrochlea aontralts. Juni, Juli. 

XXXIT. tiattung: B. P^-rodevcM. 

14. T. argyrogranimoä Zell. 
Bikn. TaibniteL Judi JalL 

15. T. pedella C. . ' 

UdiM, KkiMrim. lütte HU. 
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XXXT. Gattons: EUchlste Tr. Zell. 

CEka'/yyn^ kleinster.) 
A. CalotripiR W. T. C hanllodnH Tr. 
Die Flflgel etwa» sielielig, Palpen tiehelfSnnig , keine i^ebeiMngeii, Vordertlügel 12 geeon* 
Bin«tt, DntaiflflgiBl 8 gaundert«. Die Raupen wicklemlif. 

16. T. liUgeralla Hb. 

Banpe auf Aegopodhn. ▼«■brritvt, fan ML 

1 7 T. p(MtifiMllft ZdL . 

Melir BBddeuteohlaod. Mai hi.t Juli. 

18. T. epfloUelta W. V. 
Di* Banp« «ntXpQoMuk Verbreitet, Juni nnd Anftoga. 

19. T. miscella Hb. 
Di« BM|^ da HlBuilInmimblittera minirend. Im Mal 

20. T. üastiveü« W. V. 

Ungarn, Fntilcflirt an Seblehra. Selten. 

21. T. idaeolla Zell. 
ficIÜMien, Gebirge, am Himbeentrttuohe. Juni 

D» Ci. PM»caplior«. 

22. T. Linneella Ol. 

Di» Bnp« in der Bind« iler Iiinden. Seiten, Juli, Augu«it. 

23. T. locupleteUa W. V. 
ScIirankelU Hb. 

An FkbltB, Erlaa. Juni 

24. T. Heydemetk WH 

Mai, Juni. 
F. O. Cbr^Mesifa. 

25. T. Roe^lla L. 



Die 



G. G. Orliroiuolopia* 

26. T. par?DleUa FK. 
A»f H«M«ibml Blullg, in liai mcl Avgnet 

27. T. iii^Tella Tl. S. 

TruiiCHt*llÄ Ztll. 
AmS WltMO. Hl«6g, Mai nnd August. 

28. T obscitreUa ü. S. 

Anf 'Wiesen. Hauüg, Apnl bu Juni. 

29. T. sqnamoflsella FR. 

Wmb. Mai, JonL 

30. T. ma^iniificella Zell. 



31. T. bisulcellA Zell 



üoi FAmo vmi Uadaa. Hai «nd Augud. 

32. T. cinctella Zell. 
flUdNlMUMidt SflkwelB. Job. 

T centsellA Hb. 

Die Raupe in Schilfrahi. Alai und August. 

34. T. odmeHa. 

Zürieb, Eulaad. Jnni. 

H. AatlapII» lU. 

36. T. Pfeifferella Z. 

An Ilocicen. Mai und .lulL 
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Tineacea. 

T«f. XI. 

XXX>'1. Ctatluac: Opottt««» Z«U. 

Palpen TorstebPTK), Ffihkr dfinn, Tor<!prfl<igel dB^ipM) 16d«llKllth, ImIm glfftlMll^ BnlM^ 
fl&gel Mittelrippen gegabelt. Die Kanpen auniicn. 

L T. saiignellft Zell. 

Avf W«dM. Jiili und HmInI; 

2. T. sofusella Zeil. 

T«B P«pp«b m i^aicbtt Zait. 

S. T. spartifotieUft Hb. 
UebcnJ] aa Btnagimtor. Jw!, Juli. 

4. T. sciteUa Mtz. 

Aa A«pMli, im Mi. 

B. O. ^Teptlrala lleyd. 

Die Sabdonahripp« i«t ein&di, die Suhrostitlri^ipt' cnilot in 3 oder 4 Aesten. 

5. T. saiiiiatella Zell. 

AvfBkli««. 

6. T. aonUa St. 

Avf WeiMl«nb Xii. 

7. T, ceiitifoliella Heyd. 
8. T. cnnorieUa Zell. 

Minirt in Eichen. 

9. T. ationropezellft Zell . . 

An Uueht, fiepen, linden, häufig. 

10. T. sericopezella Zell, 

Wien, AlMn, Akulen, Ihi, Jtni vaA JvH, Augoet. • 

C. O. Tririirrnla. 

Die Sobdonelrippe 3 Aeate zum Saum, die Sab«08telrippe 2 ia den Toidefnnd. 

11. T. immundella. 

Blaflg w Xidin. JvK. 

12. T. aurüella Hb. 

ZXXra. Ctaittuyt fty^aeCto H. 

Kleine XiaiefeelMriieo, die Pnlpen bimgetul. Zunge deuUidi, TdB. B BtjpMl. 

i .r T. Clcrkella L. 
An ObstbKomen, Birken. Jmii oi» September. 

11. T. pninübliellA Hb. 
In Giften, MMh «i Kadelholz. Juni, Juli. 

15. T. padifoliella Hb. 
Ab PflnuMDbluNB, nn Jini, 



[YDI. Oatftnng : I.lthoeoUetto WL T* 

(Xidoc Stein, xo)tXl)n)C rerleinit) 
Kleine MinierBeheben, der Kopf mit groeeen Fedettmeali, Palpen apitz, bSngend, Vorder» 
nagcl 7 Kippen, Iliiitcrflilfal sniaer In II. b nnr eine lÜMelrippe^ die aidi «n den BmÜb nd in 
den Torderrand gabelt. 

16. T. roborella Zell. 
Bntpe naf der üntereeite der Eiebenblltter. ICe nnd dn blafig. 



V, Prami, SHuncM^erlimp^rrk. 



17. T. quercifoliella FR. 

OtMin. ApiO, MitL 

18. T. alDifolieUa Tiach. 
Baape auf Erlen. HIafig. Min, April. 

19. T. CranerelU F. 
Hidlf Mf BiehML JoK, Aagnst 

20. i. üiniifoliella. 



21. T. pomtfoliella Tiscb. 

Auf AepMn Unfig. ApriL 

22. T. corylifoUelto Ha«. 

AaS Zww^tfMa Unfig. Mal 

23. T. emberizipcnnella Buuchö. 
b Gictan mal CWMblatt. An^, MaL 

24. T. acerüMieUa Zell. 

Banp« aaf Alioni. V ai. 

85. T. trantil^a Zdi. 

Bai^e auf ÜqMm. Aagtut 

26. T. popuIiiblifillA Zell. 
B«^ anf Pc|ip«la. Avgnit, KbL 



dattang: BucculailvtK Seil* 

^uMaki Baoken.) 
I)«r SdmM ant IW«iifcWQk, Palpan «ad Zo^i« ftUen. INaBavp« 

27. T. ddardla Tiseb. 

Vb Brian im iwd. 

28. T. hippocastaneib Dup. 
Hia BoadoMtsnioii, Lindm xmi Haseln. Jani, Joli, AagniL 

29. T. ulmeUa Mann. 
Tfm ütmen tud Eichen. Hai, Juni, Augoit 

30. T. cralMgübUella Dap. 

Um WeiMdotn. Mai und JonL 

* 81. T. gaapbaUella Tr. 

Auf OpaphaltaMi Jul bii Angutt. 

32. T. firaD^iüelia Götie. 

Htnll«. Jod, JaB. 

XI,. Osttnnc: Tlaclierla Zell. 

Einfarbige Minierecbaben. SdiAitel mit SdmppanMliopf, Palp«ii Ungand, apit& B^ppea 
dl iri« bei vorigen. 

88. T. ^aaeella FR 

Um S«lilelieu. Juni, JulL 

34. T. angttaticoltena v. H. 

Baapaa auf Botan. IbL 

35. T. emyella Dup. 

Aar BroadMano. Mitta Mi. 

86. T. complanella Hb. 

Um Eichen. Mai bis Juli. 
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Sechste Abfheiltuig. 
Pterophoiina, Federschaben. 

Kopf kugelig, keine Nebenaugcii, Fahler horstenfiirmig , Palpen vontehend, Sauger nfark, 
BcliaHerdeekw dentUeb, Beine sehr lang. Dio HtrüKsigen Kaupcn Ittbeo auf uiederan Pflanien. 

Die FMIgal oogeipaHsii. 

1. A. adadyla Hb. Ungetpaltene Fedendiabe. 
Viele Qegmd«! wn FeldbeifiiM. Jvait JaB. 

n. 



2. P. rludodftelTliw W. V. Rflsenfedencliibe. 
I tai ML 



8. P. mmonSs Zell. WaMledendiabe. 
Bmipe in den StaqgdB tob Saneoio 

4. P. oebradadjhu Hb. Ockergelbe Fedendiabe. 
OeitamMhi Vagm bb Udbmd, mKmi «vT "Weidin. Jimi, liB. 

S. P. Gonodactylus W. Y. Grosse Feüerscbabe. 
KigedMijh Hb, 
Banp« bi BBfl«tiigil«is«lB. HMgt in JweL 

6. P. eoemodic^ybu Hb. Oeedunadtte Fedendnbe^ 
Btipe bi Ä^a^fkafmkif bei ZMeb, lelteo. 



7. 0. obecnnis ZdL DOstre Fedendwb«. 

Hai, btnig. 

& 0. trietis Hb. TrumiedaNciube. 
BSbaen, Wn. Hai Me SepitBlier* 

€. 



Dmin, man, 



9. 0. iitilodae^ Hb. 

10. 0. midiodaetjlns V. Y. 
Ihi, JunL 
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11 0 roprodactylus Zell. 

Aof AipOBwieMn, gemein. Juii, August. 

12. 0. ijraphodactylus Hb. 
Banpe auf Oentwu lutea. Krain, Bebweiü. Juli, Auguat. 

13. 0. pterodactylas L. 
Banp« «of F«idwiiiilig. Jnli bi» Haftet 

14. 0. scarodartylus IIb. 
Baaps «nf BfamiM tob Hiataciu. Oaniain, Mai, JoaL 

15. 0. bnciiydaeirliw Tr. 
Banp« «nf IfnmMm pwpwDfa. Dagam« Wiea, adti fc Mk 



16. A. xanUiodMtgrlni Tr. 
üaiaiii, VkiBt Begeadiaif. Jaai, Jali. 

17. A. tetnduAylaB Tr. 
Bwp« aaf Qandal, gMHfa, f am tia MgHl^ 

18. A. iselmodActyln Xr. 

Wiaa, Uagaia. Jaai, Jafi. 

19. A. pentadM^lits L. 
laf ircUaB. MBcia. Hai bto 



m. Cl«tt«ng; Alueite H.S. ^ 

gaohi^altig» nOfal, Habflaangen, Spiralzunge. Patpen ani Baiaa lang, FOUw 



20. AL bezadactyk L. 
OaaMin ia Otiten. Hai, Juni 

21. AI. dodecidac^la Hb. 
Yaibnitot bis fijiWiBaiMl. Jali, Aagast 

33. AI. pi4ydactyl» Hb. 
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Microie|iidoptera. 



L Abth. SoctutliU«. VUI. 8arr»trlpua. 



1 HmmM«. 



Cribralic. 
D«riT«li«. 



TanltfiBallf. 

Tamipliunaliit. 



b. Sophronia. 



II. Ujjj^eita. 

ProboHcidaÜB. 

CnMtali«. 

BoMrali». 

Ob«»>lis. 

ObHitalin. 

Amigiuüii. 

Uviddii. 




tPalioUlic. 
To^tnUli*. 
Btngiilali». 
I Cicatriealis. 
> C«ntonaIia. 
t Crt8tttlali». 
I jUbulali«. 



V. KlT«ta. 



TL HyctoMa* 



l: 



VII. ClMMta. 

AoHmüiali*. 



n. Abtlu Vymllil««. 

I AgrlMW. 

Pinguiiialie. | 

II. fjtäXHt 

Xvtrii'jilic, 

BombTL'uli». 

Rrnnnpaliü. 

Hoiivxtali». 

ConnaotaUa. 

Angnttali*. 

Iii. 

Fnriiuüi». 
Olnueinalift, 

RnWdaJi». 

Finibriali». 
R«galiR. 

Hjpotia. 
GoMmmIm. 



IT. 
IHaatUt. 

TnfiRiUi». 
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